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Vorwort

„Stell dir vor, die Zukunft wird wunderbar – und 
du bist schuld!“

Diese Inspiration steht auf meinem Schreibtisch 
und hat einiges mit unserem Fortbildungsangebot 
zu tun. Denn wie sich Ihr Berufsalltag in Zukunft 
anfühlt, ist durchaus eine Frage des eigenen En-
gagements – sprich Ihrer persönlichen Aktivitäten 
bezüglich Fort- und Weiterbildung. Freude und 
Zufriedenheit beginnt immer mit einem positiven 
Wunsch und ist zum großen Teil auch planbar. 

Die KEG als Ihr Bildungspartner gibt Ihnen mit 
diesem Fortbildungsprogramm einen bunten 
Strauß an Möglichkeiten an die Hand, die Ihnen 
Ihre beruflichen Tätigkeiten erleichtern, Ihnen 
neue Aufgabenfelder erschließen oder einfach 
nur Ideen bieten, um mehr Freude an der Arbeit 
mit Kindern oder im Team zu haben. 

Die Bildungsstandorte für unsere Präsenzver-
anstaltungen sind über alle bayerischen Regie-
rungsbezirke verteilt, aber einige unserer Refe-
renten bieten Ihnen ihr Wissen gerne auch online 
an. Daher sollte Sie eine weite Anreise nicht mehr 
davon abhalten, genauer in alle (!) Angebote rein-
zuschauen. Vielleicht nutzen sie auch unser be-
liebtes Angebot, den gewählten Kurs exklusiv für 
Ihr Team als „inhouse-Fortbildung“ zu buchen?

Dazu finden Sie in unserem Fortbildungspro-
gramm 2023 wieder einmal favorisierte Schwer-
punktthemen. So spielen Fachthemen für Lei-
tungsaufgaben oder zur Praktikantenanleitung 
genauso eine Rolle wie Fortbildungen zum Kin-
derschutzkonzept, dem Klimaschutz und für das 
neue Thema der Schulkindbetreuung. Aber viele 
andere interessante Themen mit kompetenten, 
sympathischen ReferentInnen werden Ihnen die 
Auswahl schwer machen.

Mit diesem Programmangebot hilft Ihnen die 
KEG dabei, am Puls der Zeit zu bleiben und alle 
Möglichkeiten zu nutzen, um die eigene Zukunft 
selbst zu gestalten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein gutes 
Händchen bei der Auswahl Ihrer „Möglichkeiten“, 
werden Sie aktiv, haben sie viel Erfolg bei der 
Umsetzung und viel Spaß bei der Durchsicht un-
serer besonderen Angebote. 

Ihre

Walburga Krefting
Landesvorsitzende KEG in Bayern 

Liebe KoLLegin,
lieber Kollege,
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Keg – Ihr bIldungspartner

dIe Keg – Ihr unabhängiger Berufsverband  
für Lehrkräfte und Pädagogen 

gute grÜnde FÜr  
Ihre Keg-FortbIldungen5

Breite
ThemenpaletteP Bayernweite

VeranstaltungsorteP

Erfahrene Referentinnen und
Referenten aus der PraxisP

Aktuelle und lösungsorientierte 
Fort- und WeiterbildungenP

Die KEG ist ein Zusammenschluss engagierter Pädagoginnen und Pädagogen aus allen Erziehungs- und 
Bildungsbereichen. Jedes Jahr bietet die KEG bayernweit unterschiedliche Fort- und Weiterbildungen an. 
Unser Anliegen ist es, dass alle Menschen, die sich beruflich und in ihrer Persönlichkeit weiterentwickeln 
möchten, qualitative Angebote erhalten. Gemeinsam mit unseren fachlich versierten Referentinnen und 
Referenten möchten wir Ihnen wertvolle Anregungen, bereichernde Begegnungen und neue Anstöße für 
Ihren Berufsalltag mitgeben. 

Jetzt Mitglied werden unter www.keg-bayern.de 
und günstiger an Fortbildungen teilnehmen! 

Lernerfolg durch 
kleine GruppenP

Folgen Sie uns auf Instagram undFacebook und erhalten Sie alle Informationen unserer Verbandsarbeit!

Hier geht‘s zum 
Mitgliedsantrag*

* Der QR-Code wird ab Herbst 2022 aktualisiert



unsere phIlosophIe
Als unabhängiger, überkonfessioneller Berufsverband für 
Lehrkräfte und Pädagogen vereint die KEG engagierte 
Personen aus allen Bildungsbereichen – von der Kita bis 
zur Hochschule. Dieses Miteinander macht die KEG ein-
zigartig und zu einem Berufsverband, der nicht nur die Bil-
dung, sondern alle daran Beteiligten in den Blick nimmt. 
Als Berufsverband stehen wir für eine chancengerechte 
Bildung und Erziehung. Dieser Anspruch ist im Sinne der 
christlichen Sozialethik unser Ziel.

was brIngt mIr eIne  
mItglIedschaFt In der Keg?

 Ein starkes Netzwerk hilft Ihnen weiter!

Unser starkes Netzwerk basiert auf einer langjährigen und 
etablierten Zusammenarbeit mit Personen und Institutionen 
aus Bildung, Gesellschaft, Politik, Verbänden und Kirchen. 
Das Netzwerk der KEG wird gestärkt durch eine professi-
onell arbeitende Landesgeschäftsstelle, durch ein ausge-
prägtes Netz aus Bezirks- und Kreisverbänden sowie durch 
hunderte ehrenamtlich tätige KEG-Mitglieder und Kollegen. 

 Ihr standespolitischer Partner

Die KEG macht sich stark für verbesserte Rahmenbedin-
gungen im Bildungs- und Erziehungswesen. Wir vertreten 
Ihre standespolitischen und sozialen Interessen, indem wir 
uns aktiv in die Bildungspolitik einbringen und eine inten-
sive Lobbyarbeit betreiben. Deshalb...

n führen wir intensive Gespräche
mit Politikern und Kirchenverbänden,

n erarbeiten wir Anregungen und Stellungnahmen,
n beteiligen wir uns an Initiativen,

Aktionen und Bündnissen.

 Kompetente Beratung
in	allen	(beruflichen)	Lebenslagen

Wir sind für Sie da und unterstützen Sie gerne. Unsere Ge-
schäftsstellen mit professionellen Ansprechpartnern und 
unsere engen Kontakte zu Personen und Institutionen aus 
Bildung, Politik, Verbänden, Kirchen etc. helfen, Antworten 
für Ihr individuelles Anliegen zu finden. 
Im öffentlichen Dienst stehen Ihnen unsere Personalräte 
zur Seite, bieten Ihnen eine persönliche Beratung und set-
zen sich vor Ort für Sie ein. 

 Versicherungen & Rechtsschutz

Die KEG ist immer für Sie da – auch wenn’s mal nicht so 
läuft. In Ihrer Mitgliedschaft sind folgende Versicherungen 
enthalten:

n Privathaftpflichtversicherung
(inkl. aller Personen der häuslichen Gemeinschaft)

n (Rechts-)Beratung in dienstlichen Angelegenheiten
n Dienst- und Amtshaftpflichtversicherung

sowie Dienstschlüsselversicherung*
n Rechtsschutz in dienstlichen Angelegenheiten*

*Ausgenommen Studenten und Schüler an FakS

 Tarifpartner

Ohne einen starken Verband finden Ihre standespolitischen 
und sozialen Interessen kaum Beachtung. Um Sie und Ihre 
Anliegen bestmöglich vertreten zu können, hat sich die 
KEG den einflussreichen Dachverbänden des BBB sowie 
des dbb angeschlossen und hat einen Sitz in der baye-
rischen Regional-KODA inne. Über die dbb-Tarifunion ge-
stalten wir Tarifverhandlungen und Arbeitskämpfe aktiv mit. 
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Die Keg engagiert sich

stellt  
sich vor



KEG-FortbildunGEn

 Aktuelle Informationen

Mit der KEG sind Sie rundum informiert. Interessante Fachartikel und aktuelle 
Meldungen finden Sie in unserem Verbandsmagazin, auf unserer Homepage 
sowie auf unserer Facebook-Seite. Außerdem erhalten Sie durch Ihre Mitglied-
schaft Zugang zum geschützten Mitglieder-Servicebereich. 

 Nachhaltige Unterstützung

Die KEG unterstützt Sie mit vielfältigen Publikationen und Unterrichtshilfen. 
Außerdem erhalten Sie bei uns alle aktuellen Broschüren unserer Partnerver-
bände sowie nützliche Organisationshilfen wie Lehrer- oder Tischkalender. 

9

Werden Sie  
Keg-botschaFter/In
und profitieren Sie von vielen Vorteilen!

Sie verfolgen das Ziel, sich weiterzubilden und / oder suchen schon seit langer Zeit 
einen Referenten / eine Referentin zu einem bestimmten Thema für Ihre Kita oder 
Ihre Kollegen und Kolleginnen? – Perfekt, denn dann haben wir nun ein „MATCH“!

Jedes Jahr entwickeln wir für unsere Pädagogen und Pädagoginnen ein  
umfangreiches Kursprogramm aus attraktiven Fort- und Weiterbildungen –  
und genau hierfür suchen wir Sie als KEG-Botschafter / KEG-Botschafterin!

Als KEG-Botschafter / KEG-Botschafterin bereichern Sie uns mit Input zu Themen, 
für welche Sie brennen. So sind wir mit Ihnen in der Lage, einen Referenten/eine 
Referentin für Ihr gewünschtes Thema zu finden und auf diese Weise Ihre Fortbil-
dung zu fixieren. Anschließend organisieren Sie mit uns einen Veranstaltungsort 
und helfen uns, diesen Fortbildungstag zu einem Erfolgserlebnis zu gestalten.

Also: Sie sind dran!

Dazu sind Sie unser KEG-Gesicht der Fortbildung, so dass Sie nicht nur einen 
kurzen Einblick in die Welt der KEG geben können, sondern auch für Fragen zu 
Ihrem Herzensverband zur Verfügung stehen. Die inhaltliche und methodische 
Durchführung erfolgt natürlich durch externe Referenten und Referentinnen.

n Die Fortbildung ist für Sie selbstverständlich kostenlos!
n Sie erhalten eine attraktive Vergütung von 50,- Euro pro Tag.
n Eine KEG-Mitgliedschaft ist für diese Tätigkeit erforderlich!

Bewerben Sie sich jetzt und schreiben eine E-Mail an fortbildung@keg-bayern.de!
Wir freuen uns auf Sie!

was Kostet dIe mItglIedschaFt der Keg? 
Für alle Vorteile und Leistungen beträgt der monatliche Mitgliedsbeitrag ...

n für Lehrkräfte und Pädagogen 2,60 Euro + 0,48 Prozent des Bruttogehalts.
n für Schüler an FakS bzw. für Studierende 0,00 Euro.
n für Berufspraktikanten, LAA und Referendare 4,00 Euro.

Für Mitglieder in Elternzeit, Beurlaubte, unterhälftig Beschäftigte  
und Arbeitssuchende gelten Sondertarife. 



InFormatIon  
zur anmeldung
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so geht’s! PRäMIEN
FÜR KEG- 

MITGLIEDER1. Besuchen Sie unsere Website www.keg-bayern.de

2. Bei der Anmeldung bitte Kurs und Termin auswählen!

3. Die Online-Anmeldung ist verbindlich! Mit Eingang erhalten  
Sie Ihre Eingangsbestätigung mit Rechnung. Bitte überweisen 
Sie innerhalb 14 Tagen nach Rechnungserhalt.

   Die Teilnehmerzahl der Seminare ist begrenzt.  
Falls Ihr Teilnahmewunsch nicht berücksichtigt werden kann,  
werden wir Sie umgehend schriftlich benachrichtigen.

Jeder Kurs in diesem Programm ist auch 
als Teamfortbildung in Ihrer Einrichtung 
verfügbar. Melden Sie sich einfach an 
unter fortbildung@keg-bayern.de – unsere 
Referenten kommen persönlich zu Ihnen.

Anmeldeschluss
3 Wochen vor Kursbeginn!
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Stornierung:
¢ Bitte informieren Sie uns schriftlich, wenn Sie an einem 

gebuchten Kurs nicht teilnehmen können.
¢ Gerne können Sie uns verbindlich eine Ersatzperson melden.
¢ Bei einer Kursabsage Ihrerseits nach Anmeldeschluss erheben wir 50 Prozent der Kurs- 

kosten und ab 14 Tage vor Kursbeginn sind die vollen Kursgebühren zu begleichen. 

Terminänderung/Absagen:
Bei außerordentlichen Gründen behält sich die KEG vor, eine geplante Fortbildung zu 
verschieben oder abzusagen. Sie werden in diesem Fall umgehend benachrichtigt.  
Bereits entrichtete Zahlungen werden bei Ausfall der Fortbildung in voller Höhe erstattet.

Teilnahmebescheinigung:
Am Ende jeder Veranstaltung erhalten Sie eine Teilnahmebescheinigung

teIlnahmegebÜhren (pro tag) 
70,- Euro (Mitgliedsausweis mitbringen!).
Bitte beachten Sie abweichende Kurskosten bei unseren besonderen Fortbildungen.

Mitglieder erhalten bei Kursbesuch einen Buchgutschein des St. Michaelsbundes

(www.michaelsbund.de) im Wert von 20,- Euro pro Fortbildung.

Die Rechnungsstellung erfolgt nach Online-Anmeldung bis spätestens

drei Wochen vor Kursbeginn.

Bitte überweisen Sie die Kursgebühr bis spätestens

drei Wochen vor Kursbeginn auf das Konto der Liga Bank!

(IBAN: DE11750903000002114720, BIC: GENODEF1M05) unter Angabe von

1.) Rechnungsnummer
2.) Name der teilnehmenden Person
3.) Datum und Seminarort

ALLE KURSE
gibts auf Anfrage 

auch dIGITAL
Näheres unter: 

www.keg-bayern.de

Jeder Kurs in diesem Programm ist auch 

als Teamfortbildung in Ihrer Einrichtung verfügbar 
Melden Sie sich einfach unter fortbildung@keg-bayern.de – 

unsere Referenten kommen persönlich zu Ihnen

Haftung: Die KEG übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Sach- und Personenschäden sowie 
Eigentumsverlust bei An- und Rückreise sowie am Seminar- bzw. Tagungsort, soweit diese nicht 
auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung unsererseits beruhen. 
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Die Fortbildungen für pädagogisches Personal für Kinder-
tageseinrichtungen in Bayern werden durch den Freistaat 

Bayern mit Haushaltsmitteln des Bayerischen Staats- 
ministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

schwerpunKt
themen 2023
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schwerpunKtthemen

Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege in Bayern 
und die Bayerische Verwaltungsschule – als staatlich geför-
derter Bildungsträger – haben mit dem Bayerischen Staats-
ministerium für Familie, Arbeit und Soziales vereinbart, die 
Themen:

n Kinderschutzkonzept, mit besonderem Fokus  
auf „Gewalt unter Kindern“ und Sexualpädagogik

n Klimaschutz 
n Teamentwicklung
n Schulkindbetreuung
n Leitung von Kindertageseinrichtungen sowie 
n Praktikant*innenanleitung 

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausgeschrie-
benen Fortbildungsangebote 2023 aufzunehmen (www.ifp.
bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.
php; www.egov.bayern.de/fortbildung-ifp/index.php). 

Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. 
speziell für die oben genannten Zielgruppen ausgeschrie-
ben sind, werden als Veranstaltungen zu einem Schwer-
punktthema gefördert. 

Zu den Schwerpunktthemen „Kinderschutzkonzept mit be-
sonderem Fokus auf ‚Gewalt unter Kindern‘ und Sexualpä-
dagogik“, „Klimaschutz“ sowie „Schulkindbetreuung“ können 
auch Teamfortbildungen, sogenannte Inhouse-Schulungen 
für einzelne Kindertageseinrichtungen angeboten werden. 
Das Thema „Teamentwicklung“ wird nur im Rahmen von 
Teamfortbildungen als Schwerpunktthema gefördert.

Zur Prävention und zu einem verantwortungsvollen Um-
gang mit Kindeswohlgefährdung braucht es entspre-
chendes Grundlagenwissen zu gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen und Netzwerkarbeit ebenso, wie entsprechende 
Handlungskonzepte für das Personal. Ein Schwerpunkt soll 
im Bereich „Gewalt unter Kindern“ und Konzepten, dieser 
zu begegnen liegen. Wissen über die sexuelle Entwicklung 
von Kindern und einen pädagogischen Umgang mit Sexu-
alität in der Kita bilden eine weitere wichtige Grundlage für 
dieses Thema. Deswegen wird das Thema Kinderschutz-
konzept mit besonderem Fokus auf Gewalt unter Kin-
dern und Sexualpädagogik besonders gefördert.

Das Thema Klimaschutz hat gesellschaftspolitische Bri-
sanz und eine hohe Relevanz für die Zukunft der Welt. Da-

her muss bereits in der Kindertageseinrichtung Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und eine Sensibilisierung für die 
vorhandenen Zusammenhänge stattfinden.

Das Thema Teamentwicklung soll den Teams von Kinder-
tageseinrichtungen in Teamfortbildungen die theoretischen 
Grundlagen der Teamarbeit und Maßnahmen der Teamor-
ganisation nahebringen sowie die Auseinandersetzung mit 
Teamkultur und Vielfalt im Team fördern.

Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen die 
Ganztagesbetreuung und somit auch die Schulkindbetreu-
ung einen immer größeren Stellenwert. Neben den Horten 
übernehmen zahlreiche Kindergärten sowie Häuser für Kin-
der diese Aufgabe. Sie sollen bei der qualitativ hochwertigen 
Umsetzung der Schulkindbetreuung unterstützt werden.

Der Einrichtungsleitung und der Qualifikation des pädago-
gischen Personals kommt in der Diskussion um die pädago-
gische Qualität in Kindertageseinrichtungen wachsende Be-
deutung zu. Die Leitung von Kindertageseinrichtungen 
und die Praktikant*innenanleitung sind deshalb weitere 
Schwerpunktthemen in der staatlichen Förderung.

www.ifp.bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.php; www.egov.bayern.de/fortbildung-ifp/index.php

Fortbildungen, die überwiegend zu diesen Themen bzw. 

speziell für die Zielgruppen ausgeschrieben sind, werden 

als Schwerpunktthemen gefördert und sind in unserem 

Fortbildungsverzeichnis mit einem * gekennzeichnet. 
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FortbIldungsreIhe: 
„… und plötzlIch bIn Ich leIterIn!“
Managementbausteine für eine professionelle Führung

Fortbildungsreihe in Kooperation mit dem Institut für Bildung und Beratung 
Regensburg, Dr. phil. Peter Hammerschmid

Die Arbeit als Leiterin einer Kindertagesein-
richtung birgt vielfältige Aufgaben. Neben der 
direkten pädagogischen Arbeit mit den Kindern 
kommt eine Vielzahl an neuen Herausforde-
rungen auf sie zu, auf die die Erzieherin oft nur 
unzureichend vorbereitet ist. Viele Leiterinnen 
erleben deshalb einen Spagat zwischen der 
Aufgabe als pädagogischer Fachkraft einerseits 
und der einer Führungskraft andererseits. Bei-
de Rollen zu vereinen ist nicht immer einfach, 
oft sehr mühsam und anstrengend.

Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen befähigt, 
den Status „Führungskraft“ und die dazugehö-
rigen Rollenbilder und Rollenbeschreibungen 
zu erkennen, zu reflektieren, auszubauen und 
für die eigene Person zu festigen. 

Mit Hilfe der neuesten sozial- und arbeitswis-
senschaftlichen Erkenntnisse wie auch prak-
tischer Übungen grundlegender Management-
tools der jeweiligen Seminarthemen erkennen, 
sichern und erweitern die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihr theoretisches wie auch impli-
ziertes Wissen für ihren praktischen Führungs-
alltag, um so den Organisationsauftrag ihrer 
Kindertagesstätte zu sichern und die Qualität 
der Einrichtung weiter zu entwickeln.

Die Seminarreihe wird laufend fortgesetzt und 
beinhaltet, über die einzelnen Seminare verteilt:
n Allgemeine Grundlagen der Führung
n Grundlagen der Organisationslehre
n Grundlagen der Kommunikation
n Grundlagen des Qualitätsmanagements
n Grundlagen der Selbstorganisation

Bei Vorlage von insgesamt 12 Fortbildungen 
aus dieser Reihe kann auf Antrag das Zertifi-
kat „Fachfortbildung Leiterin einer Kinder-
tageseinrichtung“ im „Institut für Bildung und 
Beratung“ bei Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
erworben werden. 

Fortbildungen zu Führungsthemen beim KEG-
Kooperationspartner „Institut für Bildung und 
Beratung, Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
Schwarze Bärenstraße 1, 93047 Regensburg,  
Tel: (09 41) 515 64“, können angerechnet werden. 

Referent: Dr. phil. Peter Hammerschmid 
Kosten pro Seminarbaustein: 90,00 Euro
Maximale TeilnehmerInnenanzahl: 18
Anmeldung nur online: www.keg-bayern.de/
fortbildung/fortbildungsprogramm.html
Ort: 86633 Neuburg/Donau
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Fortbildungsbausteine einzeln

und in beliebiger Reihenfolge buchbar!

beSondere 
FortbIldungen



2023#10 
bausteIn 1: 
28.03.2023

grundlagensemInar 

Beschreibung: Seite 30
Anmeldeschluss: Bis drei Wochen vor Kursbeginn!

2023#16
bausteIn 2: 
25.05.2023
„da war Ich nIcht da! 
Das Prinzip Verantwortung im pädagogischen Führungssetting“ 

Beschreibung: Seite 36
Anmeldeschluss: Bis drei Wochen vor Kursbeginn!

2023#22
bausteIn 3: 
18.10.2023

„motIVatIon und arbeItszuFrIedenheIt“
Beschreibung: Seite 42
Anmeldeschluss: Bis drei Wochen vor Kursbeginn!

Ausführliche 

Informationen zu 

den Bausteininhalten 

auf den Seiten 30, 

36 und 42.

15
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modul I 
grundlagen des mentorIngprozesses
n Bedeutung der Praxisstelle als Ausbildungsort neben der Schule
n (Rechtliche) Besonderheiten der Regelausbildung und OptiPrax
n Jahresüberblick mit Schwerpunkten und Besonderheiten

in der Zusammenarbeit beider Lernorte
n Reflexion der Haltung und Rolle der Mentor*innen
n Wichtige Rahmenbedingungen in der Einrichtung
n Ausbildungsphasen und Ausbildungsplan als Prozess
n Kreative Gestaltung der Ausbildungsdialoge (Anleitungsgespräche)
n Klärung von Erwartungen und Kompetenzen
n Fallarbeit zu aktuellen Situationen der Teilnehmer und Teilnehmerinnen

modul II 
herausForderungen 
meIstern
n Kooperation mit Schule / Lehrplan / Beurteilung
n Kommunikation und Gesprächsführung
n Konstruktive Konfliktlösung
n Weiterentwicklung des Ausbildungsplans
n Mentoring im System
n Bedeutung des Teams, Rolle der Leitung
n Reflexion üben
n Selbstfürsorge

modul III 
proFessIonelle handlungs- 
Kompetenz erweItern
n Kooperation mit Müttern und Vätern
n Genderkompetenz und Sexualpädagogik

im Mentoringprozess
n Verselbstständigungs- und Abschiedsphase
n Prüfungen und Beurteilungen
n Umgang mit Diversität von Praktikant*innen
n Effektiv Feedback geben
n Rückblick und Ausblick / eigene Lernerfahrungen

ausbIlderqualIFIKatIon 
FÜr sozIalpädagogIsche 
FachKräFte*
Liegt Ihnen als Kollegin/Kollege, als Einrichtung und als Träger die qualifizierte 
Ausbildung von zukünftigen Erziehern und Erzieherinnen am Herzen? Dann ist 
die sechstägige Weiterbildung „Ausbilderqualifikation für sozialpädagogische 
Fachkräfte“ genau das Richtige für Sie! Nutzen Sie Ihre Berufserfahrung und 
erweitern Sie Ihre Kompetenzen für die professionelle Begleitung zukünftiger 
Fachkräfte. Sozialpädagogische Qualifizierung braucht neben der Vermittlung 
von Theorieelementen unabdingbar den Lernort Praxis. 

Damit Praxis zum bestmöglichen Lernort wird, braucht es erfahrene Kollegen 
und Kolleginnen, die fachkompetent, reflektiert und im offenen Austausch und 
in Abstimmung mit den Schulen die zukünftigen Fachkräfte anleiten und sie aus 
der Sicht der Fachpraxis zu kompetenter Handlungskompetenz begleiten.

ScHwERPUNKTTHEMA:
PRAKTIKANTINNENANLEITUNG
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2023#01 
Modul I: 20./21.10.2022 | Nördlingen
Modul II: 09./10.02.2023 | Nördlingen
Modul III: 15./16.06.2023 | Nördlingen

2023#81 
Modul I: 06./07.10.2022 | Lindau 
Modul II: 02./03.02.2023 | Lindau 
Modul III: 13./14.07.2023 | Lindau
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wIchtIge hInweIse:
Teilnehmer: Mindestens 16 Personen, maximal 20 Personen

Anmeldeschluss: bis drei Wochen vor dem ersten Termin. 

Tagungsgebühr: 370,00 Euro. Mitglieder erhalten nach der Teilnahme einen Büchergutschein 
in Wert von 40,00 Euro. Bitte bringen Sie zur Veranstaltung Ihren Mitglieds- 
ausweis mit. Bitte vor dem Kurs die Kursgebühr auf das Konto bei der  
Liga-Bank München überweisen.
IBAN: DE11750903000002114720, BIc: GENODEF1M05  
Bitte unbedingt angeben: Rechnungsnummer, Name der teilnehmenden 
Person, Datum und Seminarort.

Bitte beachten Sie unsere Stornierungsbedingungen!

Eine regelmäßige Teilnahme ist erforderlich!

Diese Fortbildung erfolgt in Kooperation mit 
dem Verband katholischer Kindertageseinrich-

tungen in Bayern e.V. und wird unterstützt durch 
die Fachakademie für Sozialpädagogik Lindau. 

weItere InFos

GANz EINFAcH

ANMELdEN:
www.keg-bayern.de

Stefan Paetzholdt-Hofner



#31
beSondere 
FortbIldungen

„FrÜhKIndlIche entwIcKlung 
und bIldung“ (0 bIs 3 Jahre)
Eine Qualifizierungsmaßnahme für pädagogische 
Fach- und Ergänzungskräfte sowie Interessierte

Für Erzieher/innen

Kinderpfleger/innen,

Sozialpäd. Fachkräfte,

Tagespflegepersonen

und Kinderpfleger

Dieser Kurs ist für pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte in Kindertageseinrichtungen so-
wie für Kinderkrankenschwestern und Tagesmütter / Tagesväter konzipiert. Sie erwerben zu Ihrer 
Grundausbildung ein zusätzliches Zertifikat zur „frühkindlichen Entwicklung und Bildung“ (0 bis 3 
Jahre), welches Ihre pädagogische Arbeit optimiert und spezifiziert.

datum: Kursbeginn: 15.10.2022 – Kursende: 19.12.2023

Kurszeit: 10-17 Uhr samstags (abwechselnd in Präsenz und online)

Kursumfang: 104 UE (88 UE Unterricht / 8 UE Exkursion und 8 UE Hospitation)

Ort: Haus der Pfarrgemeinde St. Gallus, Paradeplatz 1, 93426 Roding – und digital

Referentinnen: Rita Steibel, Sibylla Kraidl und weitere Expertinnen

Qualifikation: Sie erwerben mit diesem Kurs ein Zertifikat von anerkannten, 
zertifizierten Pädagoginnen sowie Vernetzungspartnern

besonderheIten:
Die Referentinnen verfügen über eine langjährige berufliche Erfahrung im Bereich  
frühkindliche Bildung, zugleich über eine Lehrbefugnis und Spezifizierung
n Vermittlung von theoretischem Grundlagenwissen

und zahlreichen Ideen für die praktische Arbeit
n Exkursionen in verschiedene Einrichtungen
n Hospitation in einer Kinderkrippe (nach freier Wahl)
n Planungssicherheit: digitale Unterrichtsform (wenn thematisch möglich)

und Präsenzunterricht in Abwechslung

18
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wIchtIge hInweIse:

die Kursgebühr: 890,- Euro inkl. umfangreicher Kursunterlagen

Anmeldung: Über die Homepage der KEG Bayern – 
www.keg-bayern.de

Anmeldeschluss: 01.10.2022. Ihre Anmeldung ist in der Regel gleichzeitig 
eine Zusage. Alle notwendigen Informationen sowie die 
Rechnung erhalten Sie rechtzeitig vor Kursbeginn.

Haftung: Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- und  
Sachschäden bei An- und Rückreise sowie am Seminar- 
bzw. Tagungsort und für die Exkursion und Hospitation 
übernehmen.

Voraussetzungen	für	den	Erwerb	des	Zertifikats:
n Verpflichtende Teilnahme an den Modulen

(Präsenzunterricht / digitale Veranstaltungen);
n Ein Hospitationstag in der Kinderkrippe (freie Wahl);
n Präsentation / Materialentwicklung

Termine Kursinhalte UE
Sa., 15.10.2022 Eröffnung / Bedeutung der ersten Lebensjahre … 8

Sa., 19.11.2022 Frühkindliche Ansätze im Vergleich … 8

Sa., 10.12.2022 Möglichkeiten der Beobachtung und der Dokumentation … 8

Sa., 04.02.2023 Die Grundbedürfnisse des jungen Kindes … 8

Sa., 04.03.2023 Vernetzungspartner … 8

Sa., 01.04.2023 Die Entwicklung der Bewegungskoordination … 8

Sa., 29.04.2023 Erziehungspartnerschaften … 8

Sa., 10.06.2023 Sprache, Kommunikation und der digitale Einsatz von Medien … 8

Sa., 08.07.2023 Montessori-Pädagogik für das junge Kind … 8

Sa., 30.09.2023 Exkursionstag … 8

Sa., 28.10.2023 Das Spiel und die ästhetische Bildung … 8

Sa., 09.12.2023 Präsentation / Kursabschluss und Zertifikats-übergabe 8

Ein Hospitationstag in einer Kindergrippe nach freier Wahl (6 Zeitstunden = 8 UE)! 8

Der Zertifikatskurs „frühkindliche Entwicklung und Bildung“ umfasst insgesamt 104 UE.

Weitere Referentinnen sind in der Durchführung der einzelnen Module tätig. 
Sie verfügen über Praxiserfahrung, Lehrbefugnis und Spezifizierung. 

Der Kurs wird von Frau Rita Steibel evaluiert und wissenschaftlich begleitet. 
Eine regionale Vernetzung ist geplant.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung unter:
rita.steibel@web.de oder mobil 01573 0931664

sibylla.kraidl@gmail.com

Rita Steibel Sibylla Kraidl
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#32
montessorI-pädagogIK 2022/23
Ausbildungskurs für pädagogische Fach- und Ergänzungskräfte, 
Lehrkräfte im Grundschulbereich und weitere Interessierte

datum: Kursbeginn: 05.11.2022 – Kursende: 14.10.2023

Kurszeit: 18-21 Uhr donnerstags (digital)
10-17 Uhr samstags (abwechselnd in Präsenz und Online)

Kursumfang: 104 UE (88 UE Unterricht / 8 UE Exkursion und 8 UE Hospitation)

Ort: Maria-Ward-Fachakademie, Residenzplatz 20, 85072 Eichstätt – und digital

Qualifikation: Sie erwerben mit diesem Kurs ein Zertifikat von anerkannten  
Montessori-Trainerinnen der Deutschen Montessori-Gesellschaft!

dIe reFerentInnen:

wIchtIge hInweIse:
Sie erwerben ein anerkanntes Zertifikat, das Ihnen einen qualitätsvollen Einblick in die Montessori-
Pädagogik ermöglicht. Mit dieser Zusatzqualifikation können Sie sich in Montessori-Kinderhäusern 
und Montessori-Grundschulen bewerben, entsprechend Ihrer pädagogischen Grundausbildung. 
Dieser Kurs ist kein DMG-Diplomkurs!

die Kursgebühr: 890,- Euro inkl. umfangreicher Kursunterlagen

Anmeldung: Über die Homepage der KEG Bayern – 
www.keg-bayern.de

Anmeldeschluss: 15.10.2022. Ihre Anmeldung ist in der Regel gleichzeitig 
eine Zusage. Alle notwendigen Informationen sowie die 
Rechnung erhalten Sie rechtzeitig vor Kursbeginn.

Haftung: Wir können leider keinerlei Haftung für Personen- und  
Sachschäden bei An- und Rückreise sowie am Seminar- bzw. Tagungsort und 
für die Exkursion und Hospitation übernehmen.

Voraussetzungen	für	den	Erwerb	des	Zertifikats:
n Verpflichtende Teilnahme an den Modulen (Präsenzunterricht / digitale Veranstaltungen);
n Ein Hospitationstag in einer Montessori-Einrichtung (freie Wahl);
n Präsentation / Materialentwicklung

Rita Steibel Sibylla Kraidl
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besonderheIten:
n Es unterrichten ausschließlich zertifizierte Dozentinnen  

der Deutschen Montessori-Gesellschaft im Theorie- und Praxisbereich
n Vermittlung von theoretischem Grundlagenwissen und Materialdarbietungen  

aus allen Praxisbereichen (siehe Kurslegende)
n Internationale und nationale Materialdarbietungen für das junge Kind in den Kinder- 

tageseinrichtungen (1 bis 6 Jahre) sowie für das Kind in den Schulen (6 bis 12 Jahre) 
n Vernetzung zum Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan (BEP) sowie zum Lehrplan
n Hospitation in einer Montessori-Einrichtung
n Planungssicherheit durch die digitale Unterrichtsform und den Präsenzunterricht
n Keine schriftliche Prüfung

Frau Dr. Maria Montessori gründete im Jahr 1907 ihr erstes Kinderhaus. In dieser „Casa dei 
Bambini“ erprobte sie erfolgreich ihr pädagogisches Konzept. Die Selbsttätigkeit und die 
Unabhängigkeit des Kindes im Bildungsprozess vom Erwachsenen waren ihr ebenso wich-
tig wie die Übernahme von Verantwortung für die Gemeinschaft. Ihre wissenschaftlichen 
Erkenntnisse über die menschliche Entwicklung führten dazu, dass die Sinneserziehung 
eine tragende Säule in ihrem Erziehungssystem wurde. Das Lernen geht in ihrer Pädagogik 
stets über die konkrete Erfahrung und über die Bewegung. Aufgrund ihrer These entwickelte 
sie in diesem Kinderhaus ihr wissenschaftliches Material, welches in der praktischen Arbeit 
erprobt, modifiziert, durch Beobachtung stetig weiterentwickelt und aktualisiert wurde.
Das „Montessori-Material“ wird in der Montessori-Pädagogik als Medium eingesetzt, um 
in optimaler Weise die sensiblen Entwicklungsperioden des Kindes zu unterstützen, um 
dem Individuum eine klare Orientierung zu ermöglichen und eine geistige Ordnungsstruktur 
aufzubauen.

grundlagen der materIalarbeIt 
Über die Sinne erhalten wir den Bezug in die Welt, schaffen Verbindungen und setzen 
Einzeleindrücke in Beziehung zueinander. Das Material zur Förderung der Sinne führt das 
Kind zu klaren Abstraktionen, es ermöglicht eine Klassifizierung und Analyse der Eigen-
schaften und trägt zur Entwicklung des „mathematischen Geistes“ bei.

Die Übungen des praktischen Lebens unterstützen das Kind in seinem Streben nach Unab-
hängigkeit und führen es zur Vervollkommnung seiner Persönlichkeitsentwicklung.

Durch das mathematische Arbeitsmaterial, die spezielle Art der Einführung und Vermittlung 
erwirbt sich der junge Mensch die Fähigkeit, die Welt in ihren mathematischen Strukturen 
zu begreifen und zu verstehen.

Die Sprache ist ein „geistiges Organ“, eine der wichtigsten Potentialitäten des Menschen, 
die sich in Wechselwirkung mit der Umwelt realisiert. Spracherziehung in der Montessori-
Pädagogik heißt, das Kind bei seiner spannenden Eroberung und Entdeckung der Sprache 
zu begleiten. 

Die Kosmische Erziehung umfasst alle in den anderen Bereichen aufgeführten Themen. 
Sie ist daher unverzichtbar für das Verständnis der gesamten Montessori-Pädagogik. Die 
vorbereitete Umgebung der kosmischen Erziehung ist ein konkretes kosmisches Erfah-
rungsfeld. Über die Materialien der „kosmischen Praxis“ bringen wir dem Kind die Welt 
nahe. Durch die „kosmische Theorie“ erschließen wir uns die Verknüpfung von Theologie, 
Philosophie und Naturwissenschaft.

KursInhalte: 

Termine Kursinhalte UE

Sa., 05.11.2022
Eröffnung 
Theoretische Grundlagen

8

Do., 01.12.2022 
Sa., 03.12.2022

Das Sinnesmaterial 
Die Wahrnehmung auf- und ausbauen

4 
8

Do., 19.01.2023 
Sa., 21.01.2023

Die Übungen des praktischen Lebens  
Alltagskompetenzen fördern

4 
8

Sa., 18.02.2023 
Sa., 18.03.2023 
Sa., 22.04.2023

Das Mathematikmaterial  
Den (mathematischen) Geist sowie  
die Denkleistung anregen und stärken

24

Do., 22.06.2023 
Sa., 24.06.2023

Das Sprachmaterial 
Kommunikationsfreude unterstützen

4 
8

Do., 13.07.2023 
Sa., 15.07.2023

Die Kosmische Erziehung 
Das Leben verantwortungsvoll gestalten, dankbar betrach-
ten und die Welt den Kindern nahebringen

4 
8

Sa., 23.09.2023
„Aus der Praxis für die Praxis“ 
Sinnvolles für die Kinderhand

8

Sa., 14.10.2023 Materialentwicklung / mit Zertifikatsübergabe 8

Ein Hospitationstag in einer Montessori-Einrichtung nach freier Wahl  
(6 Zeitstunden = 8 UE)!

8

Der Zertifikatskurs zur Montessori-Pädagogik umfasst insgesamt 104 UE



Mit den Powerpausen möchte ich Sie zu kurzen Aktivierungsübungen für  
zwischendurch begeistern. Dazu gehören Übungen zur flexiblen Körperbeherrschung,  
zum Erlernen und Schulen der Auge-Hand- und Auge-Beinkoordination sowie 
Übungen, um kognitive Fertigkeiten bewusst zu trainieren.

Es ist erwiesen, dass Spiele im Wahrnehmungsbereich und Gehirnjogging  
gekoppelt mit Bewegungsaufgaben zu mehr Leistungsfähigkeit beitragen können.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung ...
n lernen Sie Inhalte und Zusammenhänge

der Verknüpfung beider Gehirnhälften kennen,
n verwenden Sie Methoden, Materialien und Übungen

zur Förderung beider Gehirnhälften,
n kennen Sie die Bedeutung des Einsatzes von

Powerpausen im anstrengenden Alltag und vor Teamsitzungen.

Bitte mitbringen:
n zwei kleine Bälle
n Chiffontücher
n zwei Seile

MONTAG, 23. JANUAR 2023

powerpausen – 
gehIrntraInIng durch bewegungsspIele*

2023#02

Elke Leitenstorfer 

ScHwERPUNKTTHEMA:
ScHULKINdBETREUUNG –

TEAMENTwIcKLUNG

Schwaben >> Montag, 23. Januar 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Kirchenstiftung Don Bosco >> Don-Bosco-Platz 3 >> 86161 Augsburg
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2023#03
Bereits Kinder können lernen, ihre Emotionen in angemessener Weise zum Ausdruck zu 
bringen und sich Konflikten, die sie mit anderen Kindern haben zu stellen. Pädagogische 
Fachkräfte können dabei den Kindern zur Seite stehen, ohne sich in deren Streit einzu-
mischen. Ein kindgerechter Ansatz von Mediation für das pädagogische Personal kann 
zu einem neuen Umgang mit Konflikten unter Kindern führen, der Gewalt verhindert. 

Nutzen des Seminars:
n Pädagogische Fachkräfte setzen sich mit eigenen Formen

der Kommunikation und Streitkultur auseinander.
n Streit und Konfliktlösung werden fester Bestandteil der pädagogischen Arbeit

und als wiederkehrender Faktor im Gruppenleben anerkannt.
n Kinder erwerben Fähigkeiten zur Konfliktlösung.
n Kinder lernen Schritt für Schritt, Konflikte selbständig zu lösen.
n Der soziale Zusammenhalt in der Gruppe wird gestärkt.

Bitte mitbringen:
In der Kita vorhandenes Material zum Thema Gefühle  
und zum Thema Streit (z.B. Bilderbücher, Bildkarten o.ä.)

DONNERSTAG, 9.  FEBRUAR 2023

Vom KonFlIKt zur wIn-wIn-sItuatIon – 
streIten lernen In der KIta*

ONLINE: Donnerstag, 9. Februar 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr

carola BurgerScHwERPUNKTTHEMA:
KINdERScHUTzKONzEPT
„GEwALT UNTER KINdERN“

Online-Kurs



Die Gestaltung der Beziehung zwischen pädagogischem Personal und den Kindern ist die 
Grundlage und Beginn der pädagogischen Arbeit. Die Rolle der Leitung dabei ist immer 
wieder die Reflexion dieser Beziehungsgestaltung anzustoßen und zu gestalten. 
Nur wie einigt man sich im Team auf Do’s and Dont’s? Was liegt im Ermessen der persön-
lichen Beziehungsgestaltung einer jeden Fachkraft und was sind definierte Grenzen? 
Die Reckahner Reflexionen sind der Entwurf einer Pädagogikethik, die ganz konkreten 
Anforderungen an die Beziehungsgestaltung formulieren. Diese können einen fachlichen 
Austausch erleichtern und machen auch die Notwendigkeit des Themas deutlich.

Inhalte:
n Verantwortung der Leitung im Bereich der pädagogischen Beziehungsgestaltung
n Ursprung, Inhalt und Einsatzmöglichkeiten der Reckahner Reflexionen
n Wissenschaftliche Hintergründe zu seelischen Verletzungen / seelischer Gewalt
n Umgang mit Grenzverletzungen (seelischen Verletzung von Kindern) im Team
n Selbstreflexion der Beziehungsgestaltung mit Kindern und Mitarbeiter*innen
n Herausfordernde Gespräche im gesamten Team und einzelnen Mitarbeitern sicher führen

Kompetenzerwerb: 
n Die Leitungen kennen die Reckahner Reflexionen und ihre Einsatzmöglichkeiten.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind sich ihrer besonderen Verantwortung als Leitung

bewusst und haben Strategien diese im Bereich der Mitarbeiterführung wahrzunehmen.
n Die Leitungen fühlen sich sicherer im Umgang mit grenzwertigen Verhaltensweisen

von Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen wissen, wie sie die Reckahner

Reflexionen zur Weiterentwicklung ihrer Konzeption nutzen können.

MITTWOCH, 15. FEBRUAR 2023

dIe recKahner reFlexIonen*
Wie eine Pädagogikethik die Praxis prägen und entwickeln kann

2023#04

Schwaben >> Mittwoch, 15. Februar 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Kirchenstiftung Don Bosco >> Don-Bosco-Platz 3 >> 86161 Augsburg

ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG

Karolin Schneider
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2023#05

n Wissen über einfache, alltagstaugliche Ansätze und Methoden, die ihnen helfen,
Kinder bei der Entdeckung der eigenen Gestaltungsmöglichkeiten in ihrer Umwelt
zu unterstützen.

n Mithilfe anschaulicher Projektbeispiele erweitern sie ihre eigene Kenntnis
und ihr Verständnis ökologischer Zusammenhänge und des menschlichen Einflusses
auf natürliche Systeme.

n Mit dieser Grundlage erkennen Sie Abläufe und Gewohnheiten des Kindergartenalltags,
die Sie im Hinblick auf Nachhaltigkeit verändern können und sind in der Lage, für diese
Bereiche gemeinsam mit den Kindern neue Wege zu finden.

MITWOCH ,21 .  Juni  2023

nachhaltIgKeIt Im KIndergarten*

Im Kindergartenalter erleben Kinder, dass ihr individuelles Handeln 
Auswirkungen auf andere Menschen und ihre Umgebung hat.

In dieser Fortbildung erwerben die Teilnehmer und Teilnehmerinnen ...

Ampfing: Mittwoch 21. Juni 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Pfarrheim >>  St.-Martin-Str. 3 >>  84539 Ampfing

ScHwERPUNKTTHEMA: KLIMAScHUTz

Sophie Hortung 



In diesem Seminar widmen wir uns dem Thema Kinderschutz und Verdacht auf Kindeswohl-
gefährdung. Der Schutzauftrag der Jugendhilfe ist in § 8a SGB VIII verankert. Es werden 
dieser Paragraph sowie gewichtige und nicht gewichtige Anhaltspunkte für eine Kindeswohl-
gefährdung in verschiedenen Lebensbereichen von jungen Menschen besprochen und dazu 
konkrete Beispiele analysiert
Wir beschäftigen uns außerdem mit den Fragen, was ein Schutzauftrag ist, welche Arten 
von Kindeswohlgefährdung es gibt, was eine akute Kindeswohlgefährdung bedeutet und was 
man bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung tun muss und wir den Kinderschutz in unseren 
eigenen Einrichtungen umsetzen können.

Inhalte:
n Das Bild vom Kind im Wandel der Zeit
n Bundeskinderschutzgesetz
n Kindeswohlgefährdung nach § 8a
n Vorstellung § 8a und Begriffsdefinition
n Gesetze zur elterlichen Sorge
n Formen der Kindeswohlgefährdung
n Anhaltspunkte gewichtig/nicht gewichtig
n Vorgehen im Verdachtsfall
n Kinderschutz und Schutzkonzept für meine Einrichtung entwickeln,

einführen und umsetzen
n Grenzverletzung, Grenzüberschreitung oder strafrechtliche Handlung?

Verhaltensampel Ursachen und Folgen von Gewalt an Kindern durch päd. Fachkräfte

Ziele:
n Kinderrechte kennenlernen und im Alltag achten
n Vorgehen im Verdachtsfall von Kindeswohlgefährung nach § 8a kennen
n Gewichtige von nicht gewichtigen Anhaltspunkten unterscheiden und einschätzen können
n Sich pädagogisch wertvolles Verhalten und gewaltvolles Verhalten

von päd. Fachkräften im Alltag bewusst machen
n Ursachen und Folgen von Gewalt an Kindern durch päd. Fachkräfte kennen
n Kita- bzw. Kindertagespflege zum Schutzort für Kinder machen

2023#06
Online-Kurs

carina Neumann

ONLINE: Dienstag, 7. März 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr

ScHwERPUNKTTHEMA:
SExUALPädAGOGIK

DIENSTAG, 7.  MäRZ 2023

Verdacht auF KIndeswohlgeFährdung In 
der KIta – dem schutzauFtrag nachKommen*
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ScHwERPUNKTTHEMA:
TEAMENTwIcKLUNG

Pädagogische Teams könnten heute nicht vielfältiger und heterogener sein: Menschen mit unterschiedlichstem Bildungs-
hintergrund, Migrationshintergrund, Wertehintergrund (Werteorientierungen), biographischem Hintergrund und beruflichem 
Hintergrund treffen bunt gewürfelt aufeinander. Dazu zählen Berufsanfänger, Quereinsteiger (via beruflicher Weiterbildung), 
Wiedereinsteiger (nach Krankheiten oder Familienphasen) und Mitarbeiter mit langjähriger Berufserfahrung, die miteinander 
ein Team bilden sollen. Gemeinsam sollen diese Teammitglieder ihre Energien wohlwollend und professionell auf die Kinder 
und die Eltern lenken. Bevor dies jedoch gelingen kann, brauchen die Teammitglieder erst einmal selbst eine ordentliche 
Portion Energie, die ins Team gesteckt wird und von da aus den Familien zugutekommt. Wie das gelingen kann, erfahren 
Sie in dieser Fortbildung.

DONNERSTAG, 14. MäRZ 2023

starKes team – starKe KIta. methoden der  
ressourcenorIentIerten teamentwIcKlung*

Sybille Schmitz 

Inhalte: 
n Die Merkmale eines Teams – wann ist ein Team ein Team?
n Ressourcen, Stärken und Energiequellen

von pädagogischen Teams
n Die Teamphasen nach Bruce Tuckman

(gruppendynamische Prozesse)
n Übungen zur konstruktiven und

wertschätzenden Kommunikation in Teams
n Übungen zur Selbstreflexion
n Umgang mit Erwartungen und Bedürfnissen in Teams
n Praktische Tipps zur Verbesserung

der Atmosphäre in Teams

Die Zielkompetenzen im Überblick:
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen reflektieren ihre innere

Haltung in Bezug auf Teams und Teamentwicklungsprozesse.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen vertiefen ihr Wissen über

gruppendynamische und kommunikative Zusammenhänge.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen lernen Methoden der

ressourcenorientierten und lösungsorientierten
Teamentwicklung kennen (systemischer Ansatz).

n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen üben Formen
konstruktiver Kommunikation.

2023#07

Schwaben >> Dienstag, 14. März 2023 >> 8.30 bis 17.00 Uhr Kath. 
Pfarramt Steinheim>> Herrengasse >> 89407 Dillingen



Bewegung ist ein Grundbedürfnis von Kindern, durch die sie Ihre Umwelt erschließen und begreifen. 
Spiel und Bewegung sind nicht nur notwendig für die Gesundheit, sondern auch für die soziale und 
geistige Entwicklung. Die Praxisfortbildung bietet pfiffige Spiele, Trends und aktuelle Tipps für Ihre 
pädagogische Arbeit. 

Am Ende der Fortbildung ...
n haben die Teilnehmer und Teilnehmerinnen ihr Basiswissen

um die Bedeutung von Bewegung erweitert.
n haben die Teilnehmer und Teilnehmerinnen selbst Freude an der eigenen Bewegung erlebt.
n sind die Teilnehmer und Teilnehmerinnen in der Lage,

neue Konzepte und Anregungen in den Alltag zu integrieren.

Inhalte:
n Viel Bewegung auf kleinem Raum.
n Offene Angebote mit Alltagsmaterialien und mit innovativen Spielgeräten.
n Lernspiele in Bewegung bringen, Zahlen hüpfen – Buchstaben springen.
n Erlebnispädagogische Kooperationsspiele.
n Fantasievolle Bewegungsgeschichten.
n Abenteuer für Kids – Bewegungslandschaften für den Garten.
n Pfiffige Bewegungsspiele für die Kita: Toben, rennen und laufen ist toll.
n Infos zur Unfallverhütung, Sicherheit und Hilfestellung.

DIENSTAG, 21. MäRZ 2023

pFIFFIge bewegungsspIele –  
Ideen mIt alltagsmaterIalIen*

2023#08

Horst Scheuerlein

Schwaben >> Dienstag, 21. März 2023 >> 10.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrheim der Kath. Kuratie Hl. Dreifaltigkeit >> Sudetenstraße 1a >> 97209 Veitshöchheim

ScHwERPUNKTTHEMA:

ScHULBETREUUNG & HORT
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Kindgerechte Sexualerziehung und Schutz der Kinder vor Missbrauch ist Aufgabe 
der Eltern und pädagogischer Fachkräfte. Die Kindertagesstätte ist der Ort, an dem 
Kinder bei der Einübung vertrauensvoller Beziehungen sowie in der Entwicklung 
eines positiven Körperbildes bestärkt und unterstützt werden sollen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung ...
n können die Teilnehmenden Grundlagenwissen zum Thema Sexualpädagogik

(Psychosexuelle Entwicklung von Kindern, sexualfreundliche Erziehung,
Grenze zwischen Doktorspielen und sexuellem Übergriff usw.) in den
Erziehungsalltag integrieren.

n können die Teilnehmenden die Grundlagen der Prävention
sexualisierter Gewalt ins pädagogische Tun umsetzen.

n können die Teilnehmenden Präventionsgrundsätze den Kindern vermitteln.

MONTAG, 27. MäRZ 2023

Ich bIn Ich*
Sexualpädagogik in Kindertageseinrichtungen:  
Kinder schützen, stärken, begleiten

Schwaben >> Montag, 27. März 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr 
Fachakademie für Sozialpädagogik >> Europaplatz 1 >> 88131 Lindau

ScHwERPUNKTTHEMA:
SExUALPädAGOGIK

Eva Kell-Hausner 

29

2023#09



30

FortbIldungsreIhe: 
„… und plötzlIch bIn Ich leIterIn!“
Managementbausteine für eine professionelle Führung

2023#10
Fortbildungsreihe in Kooperation mit dem Institut für Bildung und Beratung 
Regensburg, Dr. phil. Peter Hammerschmid

DIENSTAG, 28. MäRZ 2023

grundlagensemInar

Oberbayern >> Dienstag, 28. März 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim St. Peter >> Herrenstraße 95 >> 86633 Neuburg/Donau

ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG

dr. phil. Peter Hammerschmid 

Die Arbeit als Leiterin einer Kindertagesein-
richtung birgt vielfältige Aufgaben. Neben der 
direkten pädagogischen Arbeit mit den Kindern 
kommt eine Vielzahl an neuen Herausforde-
rungen auf sie zu, auf die die Erzieherin oft nur 
unzureichend vorbereitet ist. Viele Leiterinnen 
erleben deshalb einen Spagat zwischen der 
Aufgabe als pädagogischer Fachkraft einerseits 
und der einer Führungskraft andererseits. Bei-
de Rollen zu vereinen ist nicht immer einfach, 
oft sehr mühsam und anstrengend.

Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen befähigt, 
den Status „Führungskraft“ und die dazugehö-
rigen Rollenbilder und Rollenbeschreibungen 
zu erkennen, zu reflektieren, auszubauen und 
für die eigene Person zu festigen. 

Mit Hilfe der neuesten sozial- und arbeitswis-
senschaftlichen Erkenntnisse wie auch prak-
tischer Übungen grundlegender Management-
tools der jeweiligen Seminarthemen erkennen, 
sichern und erweitern die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihr theoretisches wie auch impli-
ziertes Wissen für ihren praktischen Führungs-
alltag, um so den Organisationsauftrag ihrer 
Kindertagesstätte zu sichern und die Qualität 
der Einrichtung weiter zu entwickeln.

Die Seminarreihe wird laufend fortgesetzt und 
beinhaltet, über die einzelnen Seminare verteilt:
n Allgemeine Grundlagen der Führung
n Grundlagen der Organisationslehre
n Grundlagen der Kommunikation
n Grundlagen des Qualitätsmanagements
n Grundlagen der Selbstorganisation

Bei Vorlage von insgesamt 12 Fortbildungen 
aus dieser Reihe kann auf Antrag das Zertifi-
kat „Fachfortbildung Leiterin einer Kinder-
tageseinrichtung“ im „Institut für Bildung und 
Beratung“ bei Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
erworben werden. 

Fortbildungen zu Führungsthemen beim KEG-
Kooperationspartner „Institut für Bildung und 
Beratung, Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
Schwarze Bärenstraße 1, 93047 Regensburg,  
Tel: (09 41) 515 64“, können angerechnet werden. 

Kosten pro Seminarbaustein: 90,00 Euro



2023#11

Kinder lieben Medien, ob Fernsehen oder Internet, PC, Smartphone oder Spielkonsole, 
Medien sind ihre alltäglichen Begleiter. Sie haben aber oft Vorlieben für Medien, mit 
denen wir als Erziehende in der Schulkinderbetreuung Probleme haben. 
Der Fortbildungstag greift diese Probleme auf und erläutert sehr praxisnah, wie eine 
sinnvolle Medienerziehung in der Schulkinderbetreuung aussehen kann. Dabei soll es 
einerseits darum gehen besser zu verstehen, was Kinder in den Medien suchen und 
wie ein sinnvoller Umgang mit Medien gestaltet werden kann, andererseits sollen aber 
auch sehr praxisnah Möglichkeiten einer aktiven Medienarbeit in der Schulkinderbe-
treuung aufgezeigt und erprobt werden. 

Durch die Teilnahme an der Fortbildung ...
n setzten Sie sich mit Zielen medienpädagogischer Arbeit

in der Schulkinderbetreuung auseinander
n erhalten Sie einen Überblick über Methoden aktiver Medienarbeit

in der Schulkinderbetreuung
n lernen Sie die Grundlagen einer Medienproduktion kennen
n erweitern Sie Ihr Repertoire medienpädagogischer Praxis mit Kindern

FREITAG, 21. APRIL 2023

smartphone, tablet und co. –  
sInnVolle medIenerzIehung  
In der schulKInderbetreuung/Im hort*

Oberbayern >> Freitag, 21. April 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Pfarrheim >> St.-Martin-Straße 3 >> 84539 Ampfing

Günther Anfang

ScHwERPUNKTTHEMA:
ScHULKINdBETREUUNG
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Die Eingewöhnung stellt pädagogische Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen immer wieder vor große He-
rausforderungen. Denn diese verläuft so vielfältig und individuell wie die Kinder und Familien jeweils 
sind. Dabei kommen die Bindungstheorie und vorherrschende Eingewöhnungskonzepte an ihre Gren-
zen. Was aber bedeutet das für die Eingewöhnung von Kindern und Familien aus anderen Kulturkrei-
sen? Und wie können die aktuellen Eingewöhnungskonzepte angepasst und erweitert werden, um 
diesen wichtigen Übergang für alle Beteiligten positiv zu gestalten? Ein kultursensitiver Blick auf diese 
Phase des gegenseitigen Kennenlernens ermöglicht neue Perspektiven und Ideen für die Praxis. 

Inhalte:
n Die Vielfalt von Familien, Familienstrukturen

und die kulturelle Prägung der Beziehungsgestaltung und Bindung
n Das Bild von Familie
n Die Unterscheidung von Autonomie- und Verbundenheitsorientierten Familien
n Reflexion der aktuellen Eingewöhnungspraxis mit der kultursensitiven Perspektive
n Sprachbarrieren als Herausforderung, aber nicht als Hindernis
n Ideen für eine kultursensitive Eingewöhnungsgestaltung

Kompetenzerwerb:
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen werden sich der Vielfalt

unter Kindern und Familien in ihren Einrichtungen bewusst.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen reflektieren ihr eigenes Bild von Familie

sowie die Auswirkungen auf die Beziehungsgestaltung.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen kennen die kultursensitive Perspektive

sowie die dazu notwendigen wissenschaftlichen Grundlagen.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen entwickeln auf Grundlage des erworbenen Wissens und

der Selbstreflexion neue Handlungskonzepte für eine kultursensitive Eingewöhnung.

DONNERSTAG, 27. APRIL 2023

KultursensItIVe eIngewöhnung In KrIppe 
und KIndergarten – wIe Kann das gehen?* 

Schwaben >> Donnerstag, 27. April 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr 
Kindergarten St. Christophorus >> Kolpingstraße 8 >> 89264 Weißenhorn

Karolin Schneider

2023#12
ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG
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2023#13
In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns am Vormittag mit den Ursachen, Symptomen, 
Formen und Behandlungsmöglichkeiten von Autismus bei Kindern. Neben der Vermitt-
lung von Fachwissen werden Videobeispiele gezeigt, um verschiedene Aspekte zu 
veranschaulichen. Am Nachmittag besprechen wir Praxisfälle aus dem pädagogischen 
Alltag und befassen uns mit den pädagogischen Möglichkeiten der Begleitung von Kin-
dern, die in ihrem Verhalten autistische Züge zeigen. Auch auf Formen der Elternbera-
tung gehen wir ein. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten Gelegenheit, eigene 
Fälle aus der Praxis einzubringen. Außerdem bekommen die Teilnehmer und Teilneh-
merinnen praxisbezogene Leitfäden und Orientierungshilfen.

Die Zielkompetenzen im Überblick:
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen vertiefen ihr Wissen  

über Autismusspektrumstörungen (ASS) bei Kindern.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen sensibilisieren sich für die  

Bedürfnisse von Kindern mit autistischen Zügen.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erfahren, wie sie Kinder mit autistischen Zügen  

im pädagogischen Alltag begleiten und unterstützen können.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen bearbeiten Praxisfälle und erweitern so ihre  

Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit Kindern, die autistische Züge haben.
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen reflektieren ihre Beobachtungen  

und leiten daraus erste nächste Handlungsschritte für die Praxis ab.

MITTWOCH, 3.  MAI 2023

KInder mIt autIstIschen zÜgen In der KIta
Ursachen, Symptome und Möglichkeiten der pädagogischen Begleitung

Sybille Schmitz 

Niederbayern >> Mittwoch, 3. Mai 2023 >> 8.30 bis 17.00 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Jakob >> Pfarrplatz 11 a >> 94315 Straubing



Der Baum als Symbol für kindliche Entwicklung vereint mehrere pädagogische Konzepte 
in sich und bezieht sich auch auf den Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan. Er dient 
als Orientierungshilfe für den pädagogischen Alltag und als Beratungsgrundlage für die 
Gespräche mit den Eltern. Wir befassen uns in dieser Fortbildung mit den Bedürfnissen, 
den Ressourcen, den Kompetenzen, den Beziehungserfahrungen und der persönlichen 
Lebenssituation der Kinder – immer Bezug nehmend zur pädagogischen Begleitung der 
Kinder.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen üben praktische Methoden der Umsetzung im päda-
gogischen Alltag und erhalten die Gelegenheit, eigene Fälle aus der Praxis einzubringen 
und in der Tiefe zu bearbeiten.

Inhalte:
n Fünf pädagogische Grundhaltungen
n Durch welche Brillen schauen wir auf die Kinder?
n Der Baum der kindlichen Entwicklung
n Entwicklungspsychologische Grundlagen
n Videobeispiele
n Die Bedürfnisbilanz – praktische Methode
n Fallbesprechungen, kollegialer Austausch
n Praktische Möglichkeiten der Umsetzung

DONNERSTAG, 4.  MAI 2023

der baum der KIndlIchen entwIcKlung – 
Konzept und praxIsmethoden eIner  
bedÜrFnIsorIentIerten pädagogIK

Oberpfalz >> Donnerstag, 4. Mai 2023 >> 8.30 bis 17.00 Uhr
Kindergarten Hl. Familie >> Adolf Kolping-Straße 21 >> 93426 Roding

2023#14

Sybille Schmitz 
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2023#15
Aggressives Verhalten kann sich bei Kindern auf sehr verschiedene Weise zeigen: Die Kinder brüllen, treten, schla-
gen, schubsen, kratzen, kneifen, raufen, beißen, werfen Gegenstände, verweigern unter lautstarkem Protest Auffor-
derungen, beschimpfen oder beleidigen andere Kinder oder pädagogische Fachkräfte (verbale Aggressionen) oder 
zerstören die Bauwerke oder Bastelarbeiten anderer Kinder. In solchen Situationen ruhig, klar und besonnen zu 
handeln ist eine pädagogische Meisterleistung. Was aber steckt hinter dem Verhalten der Kinder? Und wie können 
die Kinder auf lange Sicht angemessen und entwicklungsförderlich begleitet werden? In diesem Seminar gehen wir 
von Ihren Praxisfällen aus, betrachten die Ursachen aggressiven Verhaltens sowie Möglichkeiten der Elternberatung 
und entwickeln praxistaugliche Hilfen und Tipps für Ihren professionellen Umgang mit aggressivem Verhalten.

DONNERSTAG, 11. MAI 2023

aggressIonen unter KIndern. was tun,  
wenn KInder dIe (selbst-)Kontrolle VerlIeren?*

ScHwERPUNKTTHEMA:
KINdERScHUTzKONzEPT

„GEwALT UNTER KINdERN“

Sybille Schmitz 

Inhalte: 
n Fünf pädagogische Grundhaltungen

im Umgang mit aggressivem Verhalten
n Ursachen, Hintergründe und Einflussfaktoren

in Bezug auf aggressives Verhalten
(Entwicklungspsychologisches Fachwissen)

n Der Kreislauf professionellen Handelns
n Pädagogische Möglichkeiten der Begleitung

und des Umgangs mit Aggressionen
n Deeskalation
n Bearbeitung von Praxisfällen der Teilnehmer

und Teilnehmerinnen

Oberbayern >> Donnerstag, 11. Mai 2023 >> 8.30 bis 17.00 Uhr
Pfarrheim St. Elisabeth >> Pöckinger Straße 11 >> 82319 Starnberg-Perchting
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Die Zielkompetenzen im Überblick:
n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen reflektieren

ihre innere Haltung in Bezug auf Aggressionen und
körperliche Übergriffe unter Kindern.

n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erweitern
ihren Blick auf das Verhalten der Kinder.

n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen vertiefen ihr Fach-
wissen über entwicklungspsychologische Zusammen- 
hänge in Bezug auf aggressives Verhalten unter Kindern.

n Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen bearbeiten ihre
selbst mitgebrachten Fälle aus der Praxis und entwickeln
passgenaue Lösungsschritte und Hilfen.



FortbIldungsreIhe: 
„… und plötzlIch bIn Ich leIterIn!“
Managementbausteine für eine professionelle Führung

2023#16
Fortbildungsreihe in Kooperation mit dem Institut für Bildung und Beratung  
Regensburg, Dr. phil. Peter Hammerschmid

DONNERSTAG, 25. MAI 2023

„da war Ich nIcht da! – das prInzIp Verant- 
wortung Im pädagogIschen FÜhrungssettIng“*

Oberbayern >> Donnerstag, 25. Mai 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim St. Peter >> Herrenstraße 95 >> 86633 Neuburg/Donau

ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG
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dr. phil. Peter Hammerschmid 

Die Arbeit als Leiterin einer Kindertagesein-
richtung birgt vielfältige Aufgaben. Neben der 
direkten pädagogischen Arbeit mit den Kindern 
kommt eine Vielzahl an neuen Herausforde-
rungen auf sie zu, auf die die Erzieherin oft nur 
unzureichend vorbereitet ist. Viele Leiterinnen 
erleben deshalb einen Spagat zwischen der 
Aufgabe als pädagogischer Fachkraft einerseits 
und der einer Führungskraft andererseits. Bei-
de Rollen zu vereinen ist nicht immer einfach, 
oft sehr mühsam und anstrengend.

Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen befähigt, 
den Status „Führungskraft“ und die dazugehö-
rigen Rollenbilder und Rollenbeschreibungen 
zu erkennen, zu reflektieren, auszubauen und 
für die eigene Person zu festigen. 

Mit Hilfe der neuesten sozial- und arbeitswis-
senschaftlichen Erkenntnisse wie auch prak-
tischer Übungen grundlegender Management-
tools der jeweiligen Seminarthemen erkennen, 
sichern und erweitern die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihr theoretisches wie auch impli-
ziertes Wissen für ihren praktischen Führungs-
alltag, um so den Organisationsauftrag ihrer 
Kindertagesstätte zu sichern und die Qualität 
der Einrichtung weiter zu entwickeln.

Die Seminarreihe wird laufend fortgesetzt und 
beinhaltet, über die einzelnen Seminare verteilt:
n Allgemeine Grundlagen der Führung
n Grundlagen der Organisationslehre
n Grundlagen der Kommunikation
n Grundlagen des Qualitätsmanagements
n Grundlagen der Selbstorganisation

Bei Vorlage von insgesamt 12 Fortbildungen 
aus dieser Reihe kann auf Antrag das Zertifi-
kat „Fachfortbildung Leiterin einer Kinder-
tageseinrichtung“ im „Institut für Bildung und 
Beratung“ bei Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
erworben werden. 

Fortbildungen zu Führungsthemen beim KEG-
Kooperationspartner „Institut für Bildung und 
Beratung, Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
Schwarze Bärenstraße 1, 93047 Regensburg,  
Tel: (09 41) 515 64“, können angerechnet werden. 

Kosten pro Seminarbaustein: 90,00 Euro
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2023#17
FREITAG, 22. SEPTEMBER 2023

hurra, der herbst Ist da
(Nach der Pädagogik von Franz Kett) 

Oberbayern >> Freitag, 22. September 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim St. Elisabeth >> Pöckinger Straße 11 >> 82319 Starnberg-Perchting

claudia Mayerhofer 

Die Natur verändert sich: alles wird bunt, es gibt eine reiche Ernte und 
es werden Feste gefeiert. Die Tage werden kürzer, es wird kühler, die 
Blätter fallen von den Bäumen – die Natur kommt langsam zur Ruhe.

Im Sinne der ganzheitlichen sinnorientierten Pädagogik von Franz Kett 
werden wir das Thema gemeinsam erarbeiten. Wir gestalten Boden-
bilder, verleiblichen das Thema mit Gebärden, Gesten und Tanz und 
versprachlichen es mit Liedern und Geschichten. 

Diese Pädagogik bietet viele Möglichkeiten, Kinder mit unterschied-
lichen Stärken und sprachlichen Kompetenzen in die Aktionen mit 
einzubeziehen. Sie stärkt das Selbstbewusstsein von Kindern und Er-
wachsenen durch positive, lebensbejahende Sichtweisen sowie einen 
achtsamen Umgang mit anderen Menschen und der Umwelt.



Die Waldpädagogik liegt durch die heutige veränderte Kindheit immer mehr im 
Trend. Sie ist die passende Antwort auf zunehmenden Bewegungsmangel und die 
zunehmende Verhäuslichung und Terminierung kindlicher Spielräume. 

Pädagogen und Pädagoginnen entscheiden sich bewusst, der Naturpädagogik 
mehr Stellenwert zu geben und diese mehr in den Alltag zu integrieren. Doch findet 
dort auch ausreichend Schulvorbereitung statt? Halten diese Kinder dem zuneh-
menden Druck der Leistungsgesellschaft ebenso stand? Der direkte Vergleich der 
Waldpädagogik mit dem BayBEP gibt die Antwort auf diese Fragen und Sorgen. 

In diesem Seminar wird an einer Form der praktischen Umsetzung von mehr Na-
turpädagogik im Regelkindergarten gearbeitet.

DIENSTAG, 26. SEPTEMBER 2023

„wIe VIel bIldung stecKt Im wald?“ 
grundlagen der wald- und naturpädagogIK*

Niederbayern >> Dienstag, 26. September 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Pfarrheim St. Jakob >> Pfarrplatz 11 a >> 94315 Straubing

ScHwERPUNKTTHEMA: KLIMAScHUTz

Iris Frehse-Oisch 
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2023#18
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2023#19

In den letzten Jahren können wir immer mehr Kinder beobachten, deren Verhalten nicht 
der „Norm“ entspricht. Kinder, die mehr Zeit, mehr Zuwendung und Aufmerksamkeit 
bräuchten. Jedoch bringt der Gruppenalltag das pädagogische Personal immer wieder 
an seine Grenzen. Auch Eltern scheinen ratlos zu sein. In diesem Seminar wollen wir 
erarbeiten, wie Sie in solchen Fällen gut entgegenwirken können, um für alle Beteiligten 
den Alltag so „normal“ wie möglich zu gestalten, um allen Kindern gerecht zu werden.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung ...
n erwerben Sie Kenntnis über die möglichen

Ursachen für Wahrnehmungsauffälligkeiten,
n wissen Sie um den Zusammenhang zwischen

„normalem“ und auffälligem Verhalten,
n erwerben Sie einen Überblick über die häufigsten Störungen,

über Präventions-, Interaktions- und Therapiemaßnahmen,
n reflektieren Sie die eigene pädagogische Arbeit

und wenden neue Methoden an,
n haben Sie Gelegenheit, eigene Fallbeispiele einzubringen,

um neue Sichtweisen zu erwerben.

FREITAG, 29. SEPTEMBER 2023

„gewalt unter KIndern“ –  
so gelIngt der umgang mIt  
„VerhaltensKreatIVen“ KIndern*

Oberbayern >> Freitag, 29. September 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr 
Kindertagesstätte St. Michael >> Hauptstraße 4a >> 84573 Schönberg

ScHwERPUNKTTHEMA:
KINdERScHUTzKONzEPT

„GEwALT UNTER KINdERN“

Elke Leitenstorfer 
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carola Burger

Bewegung und Spiel sind wichtige Bestandteile gesunden Lebens und Lernens. Leider kommen diese 
im Schulalltag oftmals zu kurz und deshalb ist es wichtig, am Nachmittag einen Ausgleich zu schaffen. 

Über Spiele lernen Kinder viele soziale Fähigkeiten, z.B. mit anderen zu kooperieren und zu kommu-
nizieren, vor allem auch nonverbal, und haben Spaß dabei. Sie lernen Gemeinsamkeiten zu erkennen 
und unterschiedliche Fähigkeiten zu entdecken. 

Überkreuzbewegungen zu Musik dienen zusätzlich der Verbindung der Gehirnhälften und dienen 
z.B. vor den Hausaufgaben oder zwischendurch der besseren Konzentration. Das altbekannte Spiel
„Schnick-Schnack-Schnuck“ z.B. wird kurzerhand ins Mittelalter oder in den Dschungel versetzt und
bekommt mit Bewegungselementen neuen Schwung.

Nach der Fortbildung ...
n kennen Sie eine Fülle an kurzen Bewegungs-, Rhythmus- und Tanzspielen zum Einsatz im Hort.
n ermöglichen Sie auch Jungs durch Spaß an Bewegung und Spiel tolle Angebote.
n integrieren Sie Übungen aus dem BrainGym und der Kinesiologie für bessere Konzentration.
n erleben Sie selbst Freude an Bewegung und Rhythmus.

FREITAG, 6.  OKTOBER 2023

bewegung Ist das tor zum lernen – 
KreatIVe spIelewerKstatt*
für Grundschulkinder (mit Bewegungsübungen aus der Kinesiologie) 

Oberbayern >> Freitag, 6. Oktober 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Pfarrheim >> St.-Martin-Straße 3 >> 84539 Ampfing

ScHwERPUNKTTHEMA:
ScHULKINdBETREUUNG 2023#20
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Konflikte sind im Alltag mit Kindern an der Tagesordnung. In jeder Gruppe kommt es täglich zu Gewalt unter Kindern 
zwischen Raufbolden und Streithennen. Sie attackieren sich körperlich, gehen verbal aufeinander los oder grenzen 
andere Kinder aus. Zuerst steht die Frage, wie wir selbst die Konflikte erleben: als Störung des reibungslosen Grup-
penablaufes? Als Abweichung, die vermieden oder unterdrückt werden muss, die uns als Fachkraft in Unruhe und 
Alarmbereitschaft versetzt? Oder als Chance für die Entwicklung der sozialen Kompetenzen der Kinder, also als 
willkommener Lernanlass – wenn er sich auch nicht immer angenehm anfühlt!

Ziele:
n Die Teilnehmenden erarbeiten verschiedene Sichtweisen auf Konflikte und lernen,

wie sich diese auf unser Denken und Handeln auswirken.
n Wir erarbeiten mögliche Ursachen für das Auftreten von Konflikten in Kita und Kindergarten,

z.B. Erforschung, unterbrochene Aktivität etc.
n Im Laufe der Fortbildung werden weitere Einflüsse auf die Art der Konflikte besprochen

wie z.B. Temperament, Bindungserfahrungen und Geschlecht.
n Die Teilnehmenden erarbeiten, wie die Umsetzung im pädagogischen Alltag aussehen kann.

Hierbei werden verschiedene Methoden besprochen: Problemlösungsstrategien, Gefühlscoaching etc.

Methoden:
n Theoretischer Input zum Thema anhand von Praxisbeispielen
n Gruppenarbeit zur Vertiefung
n Vorstellung praktischer Methoden
n Fallbesprechungen/Intervision

DIENSTAG, 10. OKTOBER 2023

Von streIthennen und rauFbolden – 
wIe wIr KonFlIKte Im alltag begleIten & steuern*

corinna Lippert 

2023#21

Unterfranken >> Dienstag, 10. Oktober 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim der Kath. Kuratie >> Hl. Dreifaltigkeit  
Sudetenstr. 1 a >> 97209 Veitshöchheim 

ScHwERPUNKTTHEMA:
KINdERScHUTzKONzEPT

„GEwALT UNTER KINdERN“



FortbIldungsreIhe: 
„… und plötzlIch bIn Ich leIterIn!“
Managementbausteine für eine professionelle Führung

2023#22
Fortbildungsreihe in Kooperation mit dem Institut für Bildung und Beratung 
Regensburg, Dr. phil. Peter Hammerschmid

MITTWOCH, 18. OKTOBER 2023

„motIVatIon und arbeItszuFrIedenheIt“*

Oberbayern >> Mittwoch, 18. Oktober 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Pfarrheim St. Peter >> Herrenstraße 95 >> 86633 Neuburg/Donau

ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG
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dr. phil. Peter Hammerschmid 

Die Arbeit als Leiterin einer Kindertagesein-
richtung birgt vielfältige Aufgaben. Neben der 
direkten pädagogischen Arbeit mit den Kindern 
kommt eine Vielzahl an neuen Herausforde-
rungen auf sie zu, auf die die Erzieherin oft nur 
unzureichend vorbereitet ist. Viele Leiterinnen 
erleben deshalb einen Spagat zwischen der 
Aufgabe als pädagogischer Fachkraft einerseits 
und der einer Führungskraft andererseits. Bei-
de Rollen zu vereinen ist nicht immer einfach, 
oft sehr mühsam und anstrengend.

Im Rahmen dieser Fortbildungsreihe werden 
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen befähigt, 
den Status „Führungskraft“ und die dazugehö-
rigen Rollenbilder und Rollenbeschreibungen 
zu erkennen, zu reflektieren, auszubauen und 
für die eigene Person zu festigen. 

Mit Hilfe der neuesten sozial- und arbeitswis-
senschaftlichen Erkenntnisse wie auch prak-
tischer Übungen grundlegender Management-
tools der jeweiligen Seminarthemen erkennen, 
sichern und erweitern die Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihr theoretisches wie auch impli-
ziertes Wissen für ihren praktischen Führungs-
alltag, um so den Organisationsauftrag ihrer 
Kindertagesstätte zu sichern und die Qualität 
der Einrichtung weiter zu entwickeln.

Die Seminarreihe wird laufend fortgesetzt und 
beinhaltet, über die einzelnen Seminare verteilt:
n Allgemeine Grundlagen der Führung
n Grundlagen der Organisationslehre
n Grundlagen der Kommunikation
n Grundlagen des Qualitätsmanagements
n Grundlagen der Selbstorganisation

Bei Vorlage von insgesamt 12 Fortbildungen 
aus dieser Reihe kann auf Antrag das Zertifi-
kat „Fachfortbildung Leiterin einer Kinder-
tageseinrichtung“ im „Institut für Bildung und 
Beratung“ bei Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
erworben werden. 

Fortbildungen zu Führungsthemen beim KEG-
Kooperationspartner „Institut für Bildung und 
Beratung, Dr. phil. Peter Hammerschmid, 
Schwarze Bärenstraße 1, 93047 Regensburg,  
Tel: (09 41) 515 64“, können angerechnet werden. 

Kosten pro Seminarbaustein: 90,00 Euro
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2023#23
FREITAG, 20. OKTOBER 2023

claudia Mayerhofer 

tannenduFt und KerzenscheIn  
zIeh‘n In unsre herzen eIn
(Nach der Pädagogik von Franz Kett) 

Im Sinne der ganzheitlichen Pädagogik von Franz Kett wollen wir der 
Adventzeit in Form von Bewegung, Geschichten, Liedern und kreativen 
Bodenbildgestaltungen begegnen und uns darauf einstimmen. Theore-
tische Grundkenntnisse der Franz-Kett-Pädagogik fließen immer wieder 
zwischen den praktischen Anschauungen ein. Diese Pädagogik bietet 
viele Möglichkeiten, Kinder mit unterschiedlichen Stärken und sprach-
lichen Kompetenzen in die Aktionen mit einzubeziehen. Sie stärkt das 
Selbstbewusstsein von Kindern und Erwachsenen durch positive, lebens-
bejahende Sichtweisen sowie einen achtsamen und wertschätzenden 
Umgang mit anderen Menschen und der Umwelt.

Schwaben >> Freitag, 20. Oktober 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr Kath. 
Pfarramt Steinheim >> Herrengasse >> 89407 Dillingen
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In unserem pädagogischen Arbeitsalltag sind wir ständig gefordert.
Das zehrt an unseren Kräften. 
Wir verlieren den Blick auf das eigene Wohl. 
Unsere Akkus sind leer – geistig, seelisch und körperlich.

zur Quelle gehen und unsere Seele neu auftanken – dazu lädt uns dieser Tag ein.

Wir werden mit Tänzen, Meditation, Geschichten und kreativem Tun Abstand zum Alltag 
gewinnen und körperlich-geistig-geistlich neue Kraft schöpfen.
Gönnen wir uns einen Tag der Entschleunigung – einen Tag, um ganz bei sich sein zu dürfen.

Durch die Teilnahme an der Fortbildung ...
n lernen Sie Impulse und Tänze kennen, die zur Ruhe und Gelassenheit führen,
n lernen Sie Teile der ganzheitlich-sinnorientierten Franz Kett-Pädagogik kennen,
n schulen Sie Ihre innere Achtsamkeit,
n nehmen Sie sich Zeit für sich, um wieder gestärkt in den Arbeitsalltag zurückzukehren.

DIENSTAG, 24. OKTOBER 2023

alle meIne quellen entsprIngen In dIr! 
eIn oasentag zum KraFt schöpFen mIt tänzen, 
geschIchten und lIedern

Schwaben >> Dienstag, 24. Oktober 2023 >> 10.00 bis 17.00 Uhr
Kath. Kirchenstiftung Don Bosco >> Don-Bosco-Platz 3 >> 86161 Augsburg

2023#24

Angelika Stegmair
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2023#25
Immer wieder erleben wir in den Einrichtungen Kinder mit massiven Schwierigkeiten 
bzgl. ihrer Emotionsregulation. Sie haben Zornanfälle, verhalten sich aggressiv und 
brauchen lange, um sich zu beruhigen. 

Ziele:
Ziel ist es, die Ursachen dieses Verhaltens zu verstehen und einzuordnen  
und sicherer im Umgang mit diesen „schwierigen“ Kindern zu werden. 

Inhalte:
n Regulationsstörungen bei Kindern
n Emotionsregulation als natürlicher Entwicklungsschritt
n Aggression als erlerntes Verhalten
n Erkennen von tieferliegenden Problemen z.B. Entwicklungstraumata etc.
n Strategien, um Konflikte zu entschärfen
n Methoden im Umgang mit den unterschiedlichen Ursachen

Methoden:
n Theoretischer Input über das Thema Emotionsregulation bei Kindern
n Diagnostische Unterscheidung verschiedener Ursachen des Verhaltens
n Gruppenarbeit/Rollenspiele zur Vertiefung
n Fallbesprechungen/Intervision

DIENSTAG, 7.  NOVEMBER 2023

Über zornIcKel und wutmonster – 
emotIonsregulatIon beI KIndern*

ScHwERPUNKTTHEMA:  
KINdERScHUTzKONzEPT 

„GEwALT UNTER KINdERN“

corinna Lippert Oberpfalz >> Dienstag, 7. November 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kindergarten Hl. Familie >> Adolf Kolping-Straße 21 >> 93426 Roding



Das Kirchenjahr ist vielfältig und bunt. Den großen Reigen von Advent bis Christkönig 
kennenlernen und einzelne Feste und Festzeiten mit der „Franz-Kett-Pädagogik GSEB“ 
entdecken. Die Gestaltung von Bodenbildern sowie musische Elemente zu verschie-
denen Festen und Festzeiten im Kirchenjahr garantieren einen ganzheitlichen Zugang.

Am Ende des Seminars …
n haben Sie Anregungen, wie Sie „das Kirchenjahr“  

in Ihrem pädagogischen Alltag einbringen können.
n kennen Sie die Franz-Kett-Pädagogik GSEB in praktischen Anschauungen.
n haben Sie ein Repertoire an thematischen Liedern und Bewegungselementen.
n können Sie Elemente zu Festen und Festzeiten in Ihre Einrichtung adaptieren

Zielgruppe:
Pädagogische Mitarbeiter*innen in Kindertageseinrichtungen

MITTWOCH, 15. NOVEMBER 2023

In der KIta durch das  
bunte KIrchenJahr spazIeren
(mit der Franz-Kett-Pädagogik GSEB)

Schwaben >> Mittwoch, 15 November 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr
Kath. Kirchenstiftung Don Bosco >> Don-Bosco-Platz 3 >> 86161 Augsburg
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2023#26

Martina Pawlitschko-Lidl



2023#27

Schwaben >> Montag, 20. November 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr 
Kindergarten St. Christophorus >> Kolpingstraße 8 >> 89264 Weißenhorn

Die wichtigsten Bildung- und Erziehungspartner sind die Eltern, da nur MIT ihnen die Arbeit 
letztlich erfolgreich sein kann, so der gesetzliche Bildungsauftrag, der das pädagogische 
Fachpersonal in der Kita vor neue Herausforderungen stellt. In dem Seminar lernen Sie die 
„Zutaten“ kennen, die Sie für ein gelungenes Gespräch brauchen, insbesondere

n wie Sie entspannter in Elterngespräche gehen
n Eltern besser verstehen und dennoch klar und deutlich eigene Standpunkte vertreten
n mit Ihren eigenen Gefühlen (im Gespräch) umgehen können
n Konfliktgespräche erfolgreich führen, auch bei Konflikten mit Kollegen und Kolle-

ginnen
n Reflexion der eigenen Haltung (Wertschätzung, Ressourcen)
n SOS-Notfall-Gesprächstechniken in Extremsituationen

In dem Seminar bekommen Sie gut verständlich und kompakt Wissen vermittelt, 
wie Sie entspannt, selbstbewusst und klar auch schwierige Gespräche führen können. 

Über Fallbesprechungen aus der Praxis, Gruppenarbeit und kleine Rollenspiele werden Sie 
einen großen Werkzeugkoffer der Gesprächsführung kennenlernen, mit dem Sie sich im Ar-
beitsalltag bewusster behaupten und diese Kompetenz an die Kinder weitergeben können. 

Margit List 

ScHwERPUNKTTHEMA: KITA-LEITUNG
MONTAG, 20. NOVEMBER 2023

sos-notFall-gesprächstechnIKen –  
erFolgreIche elterngespräche In der KIta 
auFgrund gewaltFreIer KommunIKatIon*
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2023#28

Im Sinne der ganzheitlichen Pädagogik von Franz Kett wollen wir der 
Adventzeit in Form von Bewegung, Geschichten, Liedern und kreativen 
Bodenbildgestaltungen begegnen und uns darauf einstimmen. Theore-
tische Grundkenntnisse der Franz-Kett-Pädagogik fließen immer wieder 
zwischen den praktischen Anschauungen ein. Diese Pädagogik bietet 
viele Möglichkeiten, Kinder mit unterschiedlichen Stärken und sprach-
lichen Kompetenzen in die Aktionen mit einzubeziehen. Sie stärkt das 
Selbstbewusstsein von Kindern und Erwachsenen durch positive, lebens-
bejahende Sichtweisen sowie einen achtsamen und wertschätzenden 
Umgang mit anderen Menschen und der Umwelt.

DIENSTAG, 28. NOVEMBER 2023

tannenduFt und KerzenscheIn  
zIeh‘n In unsre herzen eIn
(Nach der Pädagogik von Franz Kett) 

claudia Mayerhofer 

Schwaben >> Dienstag, 28. November 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr 
Pfarrzentrum St. Josef >> Kemptener Straße 22 >> 88131 Lindau
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carina Neumann

Wie können wir Kinder zu starken, fröhlichen, unbeschwerten und lebensfrohen Kindern machen,  
die belastbar und voller Widerstandskraft sind? Das pädagogische Personal als auch die Eltern  
sind maßgeblich verantwortlich für deren Zukunft. 

Inhalte:
n Notwendigkeit der Resilienz bei Kindern. 
n Konkrete Hilfestellungen zur Resilienzförderung. 
n Schutzgebende als auch gefährdende Faktoren für die Ausbildung  

von Resilienz während der frühkindlichen Entwicklung.
n Gestaltung und Bedeutung pädagogischer Beziehungen als eine Schlüsselkompetenz der Resilienzförderung.
n Bedeutung der Ausbildung von Emotionsregulation, Selbstverantwortung und der  

eigenen Selbstwirksamkeit, um eigene und andere Gefühle zu erkennen und einzuordnen –  
für einen flexiblen Umgang mit schwierigen Lebenssituationen.

Die Teilnehmenden ...
n bekommen die Entstehung von Resilienz, Resilienzfaktoren und Ressourcen als Grundlage vermittelt.
n übertragen das erworbene Wissen auf die pädagogischen Handlungsziele wie u.a. Selbstständigkeit,  

Selbstwahrnehmung und Selbstwirksamkeit, Problemlösestrategien und Stressbewältigung.
n analysieren das Thema Emotionsregulation und reflektieren die Einstellung zu Gefühlen und Konflikten.
n erarbeiten gemeinsam, wie die Umsetzung einzelner Resilienzfaktoren im pädagogischen Alltag aussehen kann.
n erlernen Möglichkeiten der Resilienz-Förderung, die in der Kita eingebracht werden können.

MONTAG, 4.  DEZEMBER 2023

superKraFt resIlIenz –  
dIe resIlIenz beI KIndern Fördern

2023#29

ONLINE: Montag, 4. Dezember 2023 >> 9.00 bis 16.30 Uhr

Online-Kurs
ScHwERPUNKTTHEMA:  

KINdERScHUTzKONzEPT 
„GEwALT UNTER KINdERN“
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reFerenten & anSprechpartner

unsere 
reFerentInnen 

und reFerenten 

Unsere kompetenten Referentinnen und Referenten verfügen über langjährige praktische Erfahrungen 
und gelten als Expertinnen und Experten auf ihrem Fachgebiet. Ihre Auswahl erfolgt nach festgelegten 
Qualitätskriterien wie Fachkompetenz, einschlägige berufliche Erfahrung, didaktische, persönliche und 
soziale Kompetenzen sowie Praxis in der Erwachsenenpädagogik. Nachfolgend möchten wir Ihnen 
unsere Referentinnen und Referenten kurz vorstellen.

carola burger 
n Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
n Gestaltpädagogin
n Tanz- und Ausdruckstherapeutin
n Mediatorin
n Systemischer Coach
n Freunde-Trainerin
n Meditationslehrerin

Seminar: Vom	Konflikt	zur	Win-win-Situation	–	 
Streiten lernen in der Kita 

 09.02.2023 | online

Seminar: Bewegung ist das Tor zum Lernen
 06.10.2023 | Ampfing

günther anFang
n Studium der Pädagogik und Erziehungswissenschaften, Studium Lehramt 

Grund- und Hauptschule, 1. Lehramtsprüfung und Magister Artium;
n Leiter des Medienzentrums München; Leiter der Abteilung Praxis am JFF.  

Redaktionsmitglied der Zeitschrift „medien + erziehung“.  
Zahlreiche Tätigkeiten in Gremien und Ausschüssen der Stadt München.

Seminar: Smartphone, Tablet und co. – Sinnvolle Medienerziehung  
in der Schulkinderbetreuung/im Hort

 21.04.0023 | Ampfing

iriS Frehse-oIsch 
n Staatlich anerkannte Erzieherin
n Systemische Familienberaterin 
n Sozialpädagogin B.A.
n Referentin für Teamfortbildungen in Kindergärten und Kinderkrippen
n Gründerin der bunten Bildungsakademie 

Seminar: „wie viel Bildung steckt im wald?“  
Grundlagen der wald- und Naturpädagogik

 26.09.2023 | Schönberg
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dr. phil. peter hammerschmId
n Sozialwissenschaftler
n Honorardozent an der OTH Regensburg
n Freiberuflicher Dozent

Fortbildungsreihe: „… und plötzlich bin ich LeiterIn!“  
Managementbausteine für eine professionelle Führung

Seminar: Managementbaustein I
 28.03.2023 | Neuburg/Donau

Seminar: Managementbaustein II
 25.05.2023 | Neuburg/Donau

Seminar: Managementbaustein III
 18.10.2023 | Neuburg/Donau

eva Kell-hausner
n Theologin (lic. theol.)
n Gestalttrainerin (IGB)
n Personzentrierte Gesprächsführung (GwG)
n Supervisorin (INLP)
n Erlebnispädagogin (BVkE)
n Traumapädagogin (agke)
n Selbstständige Trainerin und Beraterin, Kochel am See

Seminar: Ich bin Ich – Sexualpädagogik in Kindertages- 
einrichtungen: Kinder schützen, stärken, begleiten 

 27.03.2023 | Lindau

Sophia hartong 
n Dipl.-Geologin
n Natur- und Umweltpädagogin
n Referentin für verschieden BNE-Themen (Bildung für nach-

haltige Entwicklung) in Kindergarten und Schule am Museum 
Wald und Umwelt in Ebersberg

n Referentin bei BAGS EV Erding (Bildungsarbeit Global Sozial)

Seminar: Nachhaltigkeit im Kindergarten 
 28.02.2023 | online

Sibylla KraIdl
Erzieherin, Montessori-Pädagogin und -Dozentin, Praxisberaterin,
Praxisdozentin an der Maria-Ward-Fachakademie für Sozialpädagogik
 Eichstätt, Zusatzqualifikation im Bereich frühkindliche Bildung, 
Zertifizierte Dozentin der Deutschen Montessoire-Gesellschaft / Päda-
gogischen Akademie, Dozentin und Prüferin in der Erwachsenenbildung

Seminar: „Frühkindliche	Entwicklung	und	Bildung“	(0-3	Jahre)
 15.10.2022-19.12.2023

 Montessori-Pädagogik 
 15.11.2022-14.10.2023
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elke leItenstorFer
n Fachpädagogin für Bildung und Beratung
n Systemischer Fähigkeiten-Coach
n Autorin
n seit 2003 freiberufliche Dozentin

Seminar: Powerpausen – Gehirntraining durch Bewegungsspiele
 23.01.2023 | Augsburg

Seminar: So gelingt der Umgang mit „verhaltenskreativen“ Kindern
 29.09.2023 | Schönberg

corinna lIppert
n Dipl.-Sozialpädagogin
n Systemische Beraterin und Therapeutin

Seminar: Von Streithennen und Raufbolden – wie wir 
Konflikte	im	Alltag	begleiten	&	steuern

 10.10.2023 | Veichthöchheim

Seminar: Über zornickel und wutmonster –  
Emotionsregulation bei Kindern

 07.11.2023 | Roding

claudia mayerhoFer
n Angestellte im Erziehungsdienst bei der LHM
n Spracherzieherin in einer Sprach-Kita
n Zertifizierte Multiplikatorin für Franz Kett-Pädagogik

Seminar: Hurra	der	Herbst	ist	da	(nach	der	Pädagogik	von	Franz	Kett)
 22.09.2023 | Starnberg-Perchting 

Seminar: Tannenduft und Kerzenschein zieh‘n in unsre Herzen ein  
(nach	der	Pädagogik	von	Franz	Kett)	

 20.10.2023 | Dillingen

Seminar: Tannenduft und Kerzenschein zieh‘n in unsre Herzen ein  
(nach	der	Pädagogik	von	Franz	Kett)	

 28.11.2023 | Lindaumargit lIst
n Dipl.-Sozialpädagogin (FH)
n Coach, Trainerin, Speakerin

Seminar: Aufsicht und Haftung in der Kita – Mit einem Bein im Gefängnis?
 21.04.2021 | Augsburg

Seminar: SOS-Notfall-Gesprächstechniken – Erfolgreiche Elterngespräche 
in der Kita aufgrund gewaltfreier Kommunikation

 20.11.2023 | Weißenhorn



53

carina neumann
n Kindheitspädagogin
n ehem. Kitaleitung
n gepr. Dozentin für Erwachsenenbildung

Seminar: Verdacht auf Kindeswohlgefährdung in der Kita –  
dem Schutzauftrag nachkommen

 07.03.2023 | online

Seminar: Superkraft Resilienz – die Resilienz bei Kindern fördern
 04.12.2023 | online

martina pawlItschKo-lIdl 
Religionspädagogische Fortbildungen Franz-Kett-Pädagogik GSEB (z. 
B. den kirchlichen Jahreskreis kennenlernen und gestalten, biblische 
Erzählungen und Märchen entdecken, Symbole und Rituale, Schöpfung 
erleben)

Seminar: In der Kita durch das bunte Kirchenjahr spazieren (mit 
Franz	Kett-Pädagogik	GSEB)

 15.11.2023 | Augsburg

SteFan paetzholdt-hoFner
n Dipl.-Sozialpädagoge (FH)
n Sozialpädagoge
n Dozent an der städtischen FakS München
n Freiberuflicher Coach

Seminar: Ausbilderqualifikation	für	sozialpädagogische	Fachkräfte
 Modul I: 20./21.10.2022 | Nördlingen
 Modul II: 09./10.02.2023 | Nördlingen
 Modul III: 15./16.06.2023 | Nördlingen

 Modul I: 06./07.10.2022 | Lindau
 Modul II: 02./03.02.2023 | Lindau
 Modul III: 13./14.07.2023 | Lindau horSt scheuerleIn 

n Selbständiger Referent für soziale Fachkräfte
n Staatl. geprüfter Sportlehrer im Freien Beruf
n Dozent für Haltungsturnen und Gesundheitssport

Seminar: Pfiffige	Bewegungsspiele	–	Ideen	mit	Alltagsmaterialien
 21.03.2023 | Veitshöchheim
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Sybille schmItz 
n Seit 17 Jahren Referentin und Beraterin für pädagogische Fachkräfte
n Logopädin (5 Jahre Berufserfahrung)
n Kommunikations- und Sozialpsychologie (M. A.)
n Systemische Beraterin und Familientherapeutin (gstb.org)

Seminar: Starkes Team – starke Kita. 
Methoden der ressourcenorientierten Teamentwicklung

 14.03.2023 | Dillingen 

Seminar: Kinder mit autistischen zügen in der Kita – Ursachen,  
Symptome und Möglichkeiten der pädagogischen Begleitung

 03.05.2023 | Straubing

Seminar: der Baum der kindlichen Entwicklung 
 04.05.2023 | Roding

Seminar: Aggressionen unter Kindern.  
Was	tun,	wenn	Kinder	die	(Selbst-)Kontrolle	verlieren?	

 11.05.2023 | Starnberg/Perchting

angelika stegmaIr
n Erzieherin und Leiterin einer Kindertagesstätte
n Referentin für meditativen Tanz und Franz-Kett-Pädagogik

Seminar: Alle meine Quellen entspringen in dir! Ein Oasentag zum 
Kraft schöpfen mit Tänzen, Geschichten und Liedern

 24.10.2023 | Augsburg

karolin schneIder
n Erzieherin
n Kindheitspädagogin (B. A.)
n SAFE®-Mentorin
n Marte Meo®-Therapist und Colleague-Trainer
n Zuletzt als PQB und Fachberatung für Kitas tätig.

Seminar: Kultursensitive Eingewöhnung in Krippe und Kindergarten
 15.02.2023 | Augsburg

rita steIbel
n Dipl-Sozialpädagogin (FH)
n Dipl.-Pädagogin (Univ.)
n Heilpädagogin 
n Montessori-Trainerin mit nationalem und internationalem Montessori-Diplom
n Theorie- und Praxisdozentin der Dt. Montessori-Gesellschaft 

Seminar: „Frühkindliche	Entwicklung	und	Bildung“	(0-3	Jahre)
 15.10.2022-19.12.2023

 Montessori-Pädagogik 
 15.11.2022-14.10.2023
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eValuatIon der 
weIterbIldungsmassnahmen 
Ihre Zufriedenheit liegt uns am Herzen. Wir möchten Ihnen am Ende einer jeden Fort- und Weiterbildung die 
Gelegenheit geben, Ihrem ärger Luft zu machen oder Ihrer Zufriedenheit Ausdruck zu verleihen. In einem 
Feedbackbogen können Sie Angaben zur Organisation sowie zum Lernerfolg und Transfer rückmelden.  
Unter Berücksichtigung dieser Wünsche oder Beschwerden entwickeln wir unsere Angebote stetig weiter. 
Gerne können Sie per E-Mail (an fortbildung@keg-bayern.de) mit uns in Kontakt treten. Wir freuen uns auf 
Ihre (kritischen) Anregungen, Referentenangebote und Fortbildungsvorschläge.

möchten sIe als 
reFerent (m/w/d)  

FÜr uns tätIg werden? 
Um unser Fortbildungsangebot vielfältig und qualitativ zu gestalten, suchen 
wir erfahrene Fachexperten für Fort- und Weiterbildungen. Bei Interesse 
senden Sie uns bitte eine E-Mail mit möglichen Fortbildungs- 
themen zu. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!

E-Mail: fortbildung@keg-bayern.de

Ihre 
ansprechpartnerIn 
Im Verband
Haben Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche zum Fort- und 
Weiterbildungsprogramm der KEG? Bitte wenden Sie sich an 
Ihre Ansprechpartner im Verband. Kontaktieren Sie uns unter 
fortbildung@keg-bayern.de

datenschutz:
Die in der Anmeldung zur Fortbildung erhobenen 
Daten werden gemäß § 51 BDSG (neu) / Art. 7 
DS-GVO zur Durchführung der Fortbildung im 
Verwaltungssystem der KEG Bayern gespeichert 
und verarbeitet. Am Tag der Fortbildung werden 
dem jeweiligen Referenten sowie der kursbeglei-
tenden Person zur Durchführung der Fortbildung 
Angaben über die einzelnen Teilnehmer (Name 
des Teilnehmers, Name der Einrichtung, Berufs-
bezeichnung) im Rahmen einer Teilnehmerliste 
zur Verfügung gestellt. 

Im Zuge der Fördervereinbarungen mit der Re-
gierung von Mittelfranken wird am Tag der Fort-
bildung eine Anwesenheitsliste der Teilnehmer 
(Vorname/ Name des Teilnehmers, KEG-Mitglied-
schaft, Berufsbezeichnung, Anschrift der Einrich-
tung, Unterschrift des Teilnehmers) erstellt. Diese 
Liste wird zum Zwecke der Abrechnung der För-
derbeiträge der Regierung von Mittelfranken zur 
Verfügung gestellt. 

Aufgrund der in der Fördervereinbarung getrof-
fenen Aufbewahrungsfrist werden die von Ihnen 
erhobenen Daten fünf Jahre im Verwaltungssy-
stem der KEG Bayern gespeichert und im An-
schluss daran vernichtet. 

Erfolgt die Anmeldung zur Fortbildung per E-Mail, 
weisen wir darauf hin, dass die Datenübertragung 
im Internet insbesondere bei der Kommunikation 
per E-Mail Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein 
lückenloser Schutz der Daten vor dem unberech-
tigten Zugriff durch Dritte ist hier nicht möglich. 
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Fort- und Weiterbildungen der Wohlfahrtsverbände und der bayerischen Verwaltungsschule  
für Träger und pädagogisches Personal von Kindertageseinrichtungen:

Zwischen den Wohlfahrtsverbänden und der Bayerischen Verwaltungsschule besteht grundsätzlich die Vereinbarung, 
dass die Teilnehmer und Teilnehmerinnen in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen berücksichtigt werden.

weItere anbIeter
Von Fort- und weIterbIldungen

bayerIsche Verwaltungsschule (bVs)
Geschäftsbereich Fortbildung und Entwicklung

Ridlerstraße 75 | 80339 München
Tel. (0 89) 540 57-8841 | Fax (0 89) 540 57-8599 | E-Mail info@bvs.de

www.bvs.de

Verband KatholIscher  
KIndertageseInrIchtungen bayern e.V.

Maistraße 5 | 80337 München 
Tel. (0 89) 53 07 25-0 | Fax (0 89) 53 07 25-25 | E-Mail info@kath-kita-bayern.de

www.kath-kita-bayern.de

bayerIsches rotes Kreuz
Garmischer Straße 19-21 | 81373 München
Tel. (0 89) 92 41-0 | Fax (0 89) 92 41-1200 | E-Mail info@brk.de
www.brk.de

eVangelIscher KIta-Verband bayern e.V.
Vestnertorgraben 1 | 90408 Nürnberg

Tel. (09 11) 367 79-0 | Fax (09 11) 367 79-19 | E-Mail info@evkita-bayern.de
www.evkita-bayern.de

hans-weInberger-aKademIe der awo e.V. 
Fachbereich Erziehung und Soziale Arbeit
Industriestraße 31 | 81245 München 
Tel. (0 89) 244 15 89-22 | Fax (0 89) 244 15 89-69 | E-Mail fbwb-kita@hwa-online.de
www.hwa-online.de
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Keg bezIrKsVerbände

Keg landesVerband bayern

Mehr Infos zur KEG:
www.keg-bayern.de

KEG Oberbayern Herzogspitalstr. 13/V, 80331 München Telefon: (0 89) 26 81 93 Fax: (0 89) 2 60 53 64 E-Mail: oberbayern@keg-bayern.de

KEG Niederbayern Domplatz 7, 94032 Passau Telefon: (08 51) 3 93 73 41 Fax: (08 51) 3 93 73 49 E-Mail: niederbayern@keg-bayern.de

KEG Unterfranken Schlörstraße 2, 97074 Würzburg Telefon: (09 31) 7 84 47 87 Fax: (09 31) 7 84 47 88 E-Mail: unterfranken@keg-bayern.de

KEG Schwaben Kitzenmarkt 20, 86150 Augsburg Telefon: (08 21) 31 66 34 81 Fax: (08 21) 31 66 34 89 E-Mail: schwaben@keg-bayern.de

KEG Oberpfalz Weinweg 31, 93049 Regensburg Telefon: (09 41) 5 97 22 35 Fax: (09 41) 597 22 41 E-Mail: oberpfalz@keg-bayern.de

KEG Mittelfranken Königstraße 64, 90402 Nürnberg Telefon: (09 11) 2 34 61 14 - E-Mail: mittelfranken@keg-bayern.de

KEG Oberfranken Heinrichsdamm 32, 96047 Bamberg Telefon: (09 51) 5 35 00 Fax: (09 51) 5 30 01 E-Mail: oberfranken@keg-bayern.de

KontaKt



Herzogspitalstr. 13/IV
80331 München

(0 89) 23 68 57 70 0

info@keg-bayern.de

www.keg-bayern.de
Folgen Sie uns auf Instagram und 

Facebook und erhalten Sie alle 

Informationen unserer Verbandsarbeit!

Jetzt Fachbuch 
„Praxismenthoring“  

sichern!
Für KEG-Mitglieder kostenlos 

unter www.keg-bayern.de*

* Der QR-Code wird ab Herbst 2022 aktualisiert


